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OPEN HOUSE
TERMINE

QR-Code scannen
Immobilie wählen
Termin fixieren

Ihr neues Zuhause
im Innviertel
wartet schon auf Sie!

e

Immobilien GmbH /remax-innova.atImmobi

Gemeinderat lehnt
Amazon-Pläne ab
MitelfgegenachtStimmenhat sich
der Gemeinderat von Reichers-
berg in seiner Sitzung am 7. Mai
dagegen ausgesprochen, mit Ama-
zon Verhandlungen über einen
Grundstücksverkauf zu beginnen.
Bei dem Projekt handelte es sich
umein großes Logistikzentrummit
bis zu 1.500 Arbeitsplätzen und In-
vestitionen von 500 Millionen
Euro. Seite 6

Jubiläum Der Musikverein Gurten feiert heuer sein 130-jähriges Bestehen. Das große Festwochenende steigt von 4.
bis 6. September – bis dahin verkürzt ein märchenhaftes Videoformat die Wartezeit, wie hier mit „Rotkäppchen“. Seite 4

Foto: Sandra Esterer

Jetzt
registrieren auf
auktion.tips.at

Online-
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KLIMA

Aktuelle Trockenheit geht weit über
normale Schwankungen hinaus
INNVIERTEL. Die anhaltende
Trockenheit der letzten Mo-
nate und die vorsommerlichen
Temperaturen der letzten Ta-
ge hinterlassen immer deutli-
cher ihre Spuren an und in
Oberösterreichs Gewässern.
Das Innviertel verzeichnet be-
sonders niedrige Nieder-
schlagsmengen.

Der März brachte in Oberöster-
reich 26 Prozent weniger Regen
als üblich, der April sogar noch
weniger: 38 Prozent unter dem
langjährigen Mittelwert. An ein-
zelnen Messstellen fielen sogar
weniger als 15 Prozent des nor-
malen Niederschlags.
In Auftrag von Umwelt- und Kli-
ma-Landesrat Stefan Kaineder
wurden nun die aktuellen Mess-
daten ausgewertet.
In mehreren Regionen sind klei-
nere Flüsse und Bäche bereits
trockengefallen – so etwa der
Hainbach im Mattigtal oder der
Kühbach in Mattighofen.
Zahlreiche Pegel kleinerer
Fließgewässer in Oberösterreich
zeigen deutlich unterdurch-
schnittliche Wasserführungen
oder gar Niederwasser, wie ak-
tuell auch der Schwemmbach
(Friedburg), die Trattnach (Leit-
hen), die Große Naarn (Königs-

wiesen), die Aist (Schwertberg),
die Krems (Kirchdorf an der
Krems) und andere.

Reichersberg am trockensten
Im April war die Messstation in
Reichersberg die trockenste in
ganz Oberösterreich. Dort wur-
dennur elfLiterNiederschlagpro
Quadratmeter gemessen. Im
langjährigen Mittel (1981-2010)
liegt derNiederschlag imApril in
Reichersberg bei 53 Litern.
Andere Auswertungen im Inn-
viertel ergaben weitere extrem
niedrige Werte. In Ostermiet-
hing betrug die Regenmenge im
April weniger als die Hälfte des
langjährigen Durchschnitts: 27
Liter pro Quadratmeter statt 64
Liter. In Aspach liegt der Wert
unter einem Drittel: 19 Li-
ter/Quadratmeter bei einem
langjährigen Mittel von 65 Li-
tern. In Ried fiel nur etwa ein
Viertel der üblichen Regenmen-
ge, 17 statt 65 Liter.

Grundwasserstand
Durch die Trockenheit sinkt der
Grundwasserpegel. „Hier gibt
vor allem das Innviertel ein

schlimmesBild ab“, heißt es vom
Umweltreferat. Acht Messstel-
len (Lengau, Munderfing, Ober-
eck, Osternberg, St. Peter, Wap-
peltsham (Hausruck), Wallens-
ham und Münzkirchen) ver-
zeichnen einen sehr niedrigen
Grundwasserstand, sechs einen
niedrigen.
Vor allem die Landwirtschaft,
aber auch die Trinkwasserver-
sorger spüren die extreme Tro-
ckenheit deutlich, außerdem
steigt die Gefahr von Waldbrän-
den inOberösterreich. Gerade im
Frühling ist Regen essenziell für
die Vegetation und die heimi-
schen Felder.

Maßnahmen
Die Bezirkshauptmannschaften
(nicht nur im Innviertel) haben
Anfang April Waldbrandschutz-
verordnungen in Kraft gesetzt,
die jegliches Anzünden von Feu-
er und das Rauchen in den Wäl-
dern und deren Gefährdungsbe-
reichen verbietet und Übertre-
tungen der Vorschriften mit
Geldstrafen bis zu 7.270 Euro
oder mit bis zu vierWochen Haft
bestraft.

Etliche Gemeinden verordnen
Zeitfenster für das Befüllen von
Swimmingpools, damit nicht zu
viel Wasser gleichzeitig ver-
braucht wird. Im Extremfall wer-
den auch das Gießen von Rasen-
flächen und Beeten sowie das
Autowaschen untersagt.<

Landesrat Stefan Kaineder bei einem
Lokalaugenschein an der trockenge-
fallenen Mattig im Sommer des Vor-
jahres Foto: Land/ Stinglmayr

Die Niederschlagsmenge im Frühling 2026 im Vergleich zum langjährigen Durchschnitt (1961-1990). Das Innviertel zählt
mit einem Rückgang um mehr als 80 Prozent (braun gefärbt) zu den am stärksten betroffenen Gegenden in ganz Öster-
reich. Stärkere Niederschläge als im langjährigen Durchschnitt wurden nirgends gemessen. Foto: Geosphere Austria

Die wichtigsten Verhaltens-
regeln im Freien und im Wald:
• Kein Gebrauch von offenem
Licht und Feuer im Wald und in
der Nähe von agrarisch genutzten
Flächen
• Keine Lagerfeuer im Wald, in
Wald-Nähe und auf Wiesen
• Rauchverbot im Wald unbe-
dingt einhalten, keine Zigaretten-
reste wegwerfen – gilt auch für
Autofahrer
• Keine Glasflaschen oder
Glasscherben in der Natur weg-
werfen – sie können die Wirkung
eines Brennglases entfalten
• Fahrzeuge nicht auf ausge-
trockneten Grasflächen abstellen
(erhitzte Teile wie Katalysator,
Auspuff und Partikelfilter können
leicht zum Ausgangspunkt für
Bodenfeuer werden)
• Zufahrtswege zum Wald für
die Feuerwehr freihalten
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16-Jähriger nach Rauferei
festgenommen
BEZIRK RIED. Bei einer privaten
Feier im Bezirk Ried kam es
Samstagabend, 9. Mai, zu einer
Schlägerei mit sieben Beteiligten.
Ein stark alkoholisierter 16-Jähri-
ger soll dabei einen 22-Jährigen
schwer im Gesicht verletzt haben.
Als die Polizei einschritt, atta-
ckierte der Jugendliche laut Polizei
einen Beamten und versuchte zu
flüchten. Die Einsatzkräfte setzten
Pfefferspray ein und nahmen den
16-Jährigen fest. Er wurde ins
Krankenhaus Ried gebracht, die
Festnahme wurde später aufge-
hoben. Anzeigen folgen.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

HEIMATGESPRÄCHE

Kaineder im
Wirtshaus
NEUHOFEN. Landesrat Stefan
Kaineder (Grüne) besucht auf sei-
ner „Heimatgespräche“-Tour am
Montag, 18. Mai, um 19 Uhr den
Gasthof Sternbauer in Neuhofen.
In Gesprächen amWirtshaustisch
möchte er erfahren, was die Leu-
te beschäftigt undwas sie über die
Zukunft unserer Heimat denken.
Kaineder: „Ich möchte mir die
Ideen anhören und mit den Leu-
ten über ihre Bedenken, Sorgen
und Hoffnungen sprechen.“<

Landesrat Stefan Kaineder sucht das
Gespräch mit den Leuten. Foto: Grüne OÖ

BEFRAGUNG

Kritik am Gesundheitssystem
INNVIERTEL. Immer mehr Ver-
sicherte sind mit der Gesund-
heitsversorgung in Oberöster-
reich unzufrieden. „Die Zufrie-
denheit unserer Mitglieder im
Innviertel ist gegenüber dem
Vorjahr weiter gesunken und
hat einen Tiefststand erreicht“,
sagt AK-Präsident Stangl.

In denBezirkenBraunau, Ried und
Schärding sind nur noch 42 Pro-
zent der befragten AK-Mitglieder
mit dem Gesundheitssystem zu-
frieden – um fünf Prozentpunkte

weniger als im Vorjahr. 24 Pro-
zent sind wenig bis gar nicht zu-
frieden. Besonders belastend sind
lange Wartezeiten auf Termine bei
Fachärzten, Untersuchungen oder
Operationen. 52 Prozent fühlen
sich dadurch stark oder sehr stark
belastet. 45 Prozent erhielten kei-
nen Termin, weil keine neuen Pa-
tienten aufgenommen wurden.

LangeWartezeiten
Auch bei Operationen gibt es lan-
ge Wartezeiten: 33 Prozent muss-
ten länger als drei Monate auf eine

OP warten. Ebenso viele erhielten
keinen Termin in einer Kassenor-
dination und wichen deshalb auf
Wahl- oder Privatärzte aus.
„Gesundheitsversorgung ist
längst eine Frage des Geldes. Das
geht auf Kosten der Gesundheit
jener Menschen, die sich Wahl-
ärzte oder Zusatzversicherungen
nicht leisten können oder möch-
ten.Besonders belastet fühlen sich
chronisch Kranke, da sie regel-
mäßig auf die öffentliche Ge-
sundheitsversorgung angewiesen
sind“, so Stangl.<

Innovation  
beginnt im Detail.
Lisa, 
Technikerin 
Erstinbetriebnahme

 SICHER
DEINS
Wir suchen dich als:

Techniker*in 
Erstinbetriebnahme

Werde Insider!
evgroup.com/jobs



Ried4 20. Woche 2026Aus der region

JUBILÄUM

Musikverein Gurten feiert 130 Jahre
GURTEN. Ein großes Jubiläum
mit märchenhaftem Hinter-
grund steht bevor: Der Mu-
sikverein Gurten feiert von 4.
bis 6. September sein 130-jäh-
riges Bestehen – und das unter
demtreffendenMotto „Vonder
Musik wachgeküsst“.

Was einst vor vielen Jahrzehnten
im Gurtental begann, entwickel-
te sich zu einem fixen Bestand-
teil des kulturellen Lebens der
Gemeinde. Generationen von
Musikern prägten seither das
Ortsgeschehen und sorgten bei
zahlreichen Festen für den rich-
tigen Ton.
Doch auch diese Erfolgsge-
schichte blieb nicht ohne Unter-
brechung: Das geplante Jubilä-
umsfest im Jahr 2020 musste
verschoben werden. Nun folgt
„das große Erwachen“ – und das

soll umso ausgelassener gefeiert
werden und zwar mit einem gro-
ßen dreitägigen Festakt.

Märchenhafte Inszenierung
Um die Wartezeit bis zum gro-
ßen Festwochenende zu verkür-
zen, stimmt der Verein mit einer
kreativen Idee auf das märchen-
hafte Jubiläumsmotto ein: Jedes
Register der Kapelle hat ein klas-
sisches Märchen neu interpre-
tiert und in Szene gesetzt. In auf-
wendig gestalteten Fotos und Vi-
deos entstanden dabei humor-
volle Geschichten mit musikali-
schem Bezug. „Tenorröschen“,
„Saxofonunzel“, „Alois im
Wunderland“ oder „Frau Holle
und die Posaunenbrüder“ – die
fantasievollen Beiträge werden
im Zwei-Wochen-Takt auf den
Social-Media-Kanälen des Ver-
eins veröffentlicht.

Der Höhepunkt folgt dann An-
fang September: Drei Tage lang
wird Gurten im Zeichen der
Blasmusik stehen. Neben einem
feierlichen Festakt und dem
Empfang von Gastkapellen er-
wartet die Besucher ein ab-
wechslungsreichesProgrammim
Festzelt. „Wir laden alle Musi-
ker, Blasmusik-Fans und Feier-
freudige ein, mit uns gemeinsam
zu musizieren, zu feiern und auf
unsere Geschichte anzustoßen“,

so die Verantwortlichen der Ka-
pelle. Nach dem langen „Tief-
schlaf“ ist der Ort bereit für ein
musikalisches Fest, das ganz im
Zeichen von Gemeinschaft und
Tradition steht.<

Termin: 4. bis 6. September
Ort: Gemeindeplatz und Firmen-
gelände Firma Fill Gurten
Social Media: Märchen-Videos
auf Instagram (@mvgurten) und
YouTube (@MusikvereinGurten)

Hier inszeniert: Schneewittchen Frau Holle und die Posaunenbrüder

Fotos: Sandra Esterer

RIBA Getränkemarkt 
Sulzbacher Straße 6 D-94152 Neuhaus

getraenke-könner.de 

AKTIONEN

12,99

Ritterbräu Wein-Spritzer
versch. Sorten, 20 x 0,50 l
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Baumgartner Märzen
20 x 0,50 l

Marcel ist 2024 mit 13 Jahren an Krebs 
erkrankt. Der Weg zurück ist hart und steinig. 

Wir wollen helfen - gemeinsam mit Ihnen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

23.05.2026 SPORTPLATZ WILDENAU

TOMBOLA
SCHÄTZSPIEL  
KUCHENVERKAUF 

14:00 KAMPFMANNSCHAFT
16:00 DAMENMANNSCHAFT
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ZEUGNISÜBERGABE

Jagdprüfung im Bezirk: Praxisnahe
Ausbildung auf hohem Niveau
UTZENAICH. 42 Teilnehmerin-
nenundTeilnehmerwurden im
Bezirk Ried heuer in den Jagd-
kursen ausgebildet, darunter
acht Frauen. Sechs Kandida-
ten konnten die Prüfung heuer
nicht erfolgreich abschließen.

Bei der Vorbereitung gab es zwei
Premieren: Erstmals fanden zwei
Vorbereitungskurse parallel in
Uzenaich und Tumeltsham statt.
Die Kursleitung übernahmen
zum ersten Mal Hans-Peter Ha-
ferlbauer und Rudolf Auinger.
Die intensive Ausbildung um-
fasste pro Kurs 211 Unterrichts-
stunden und deckte ein breites
Themenspektrum ab: von Wild-
kunde, Jagdbetrieb und Jagd-
recht über Wildbrethygiene und

Wildkrankheiten bis hin zu Öko-
logie, Landwirtschaft sowie
Waffenkunde und praktisches
Schießen.
Ein besonderes Augenmerk leg-
ten die neuen Kursleiter auf die
praktische Ausbildung. Mehrere
Einheiten wurden direkt in den
Revieren abgehalten. Dazu ge-

hörten unter anderem ein Hun-
denachmittag sowie ein Zer-
wirkkurs, bei dem Damwild zer-
wirkt und küchenfertig verarbei-
tet wurde.

Hohe Anforderungen
Bezirksjägermeister Andreas
Gasselsberger betonte bei der

feierlichen Zeugnisverleihung
im Gasthaus Mesnersölde in Ut-
zenaich die hohen Anforderun-
gen der Jagdprüfung: „Die Jagd-
prüfung hat zu Recht ein sehr ho-
hes Niveau und verlangt den
Prüflingen einiges an Wissen ab.
Wir Jägerinnen und Jäger haben
eine Verantwortung zu tragen,
gegenüber dem Wild, aber auch
gegenüber den Anforderungen
der Gesellschaft und den Grund-
besitzern. Wir wollen diesen An-
forderungen gerecht werden und
die angehenden Jungjägerinnen
und Jungjägern auf diese Ver-
antwortung bestmöglich vorbe-
reiten.“ Die Zeugnisse überga-
ben Bezirksjägermeister Gas-
selsberger und Bezirkshauptfrau
YvonneWeidenholzer.<

Gruppenfoto mit den Prüflingen, Prüfungskommission und der Jagdhornbläser-
gruppe Innkreis Foto: Bezirksjagdausschuss Ried im Innkreis
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ABSTIMMUNG

Gemeinderat gegen Amazon-Projekt
REICHERSBERG. Mit einer
Mehrheit von elf gegen acht
Stimmen hat es der Gemein-
derat von Reichersberg am
Donnerstag, 7. Mai, abgelehnt,
Verhandlungen über einen
Grundstücksverkauf an Ama-
zon aufzunehmen. Der US-
Konzern wollte mit Investitio-
nen von bis zu 500 Millionen
Euro ein großes Logistikzen-
trum errichten.

Dieses Zentrum hätte laut der
Amazon-Präsentation ein Logis-
tik- und Forschungsstandort sein
sollen und hätte im ersten Be-
triebsjahr bis zu 1.000 Arbeits-
plätze gehabt. Ein späterer An-
stieg wäre von der Geschäftsent-
wicklungabhängiggewesen.Das
dafür vorgesehene 22,8 Hektar
große Grundstück, das im Besitz
der Wirtschaftspark Innviertel

Reichersberg GmbH ist, liegt di-
rekt neben dem FACC-Werk 4.
Die Gebäudegrundfläche wird
mit 74.000 Quadratmetern,
knapp einem Drittel davon, an-
gegeben.

Spannende Abstimmung
Die beiden Reichersberger Bür-
gerlisten ProDialog (fünf Sitze)
und Team Reichersberg (drei
Sitze) sowie die FPÖ (zwei Sit-
ze) und ein ÖVP-Gemeinderat

stimmten gegen die Aufnahme
von Verhandlungen, die restli-
chen siebenÖVP-Mandatare und
der SPÖ-Gemeinderat dafür.
In der laut Bürgermeister Bern-
hard Öttl (ÖVP) „sehr emotio-
nalen“ Sitzung brachten die
Gegner des Projekts vor allem
Befürchtungen wegen des zu-
sätzlichen Verkehrsaufkommens
und der dadurch befürchteten
Verschlechterung der Lebens-
qualität zum Ausdruck. Der Bür-

germeister war dafür, zumindest
einmal Verhandlungen aufzu-
nehmen: „Die hätten wir immer
noch abbrechen können.“
Öttl berichtet, dass er viele Re-
aktionen auf die Abstimmung er-
halten habe. „Viele waren froh,
dass das Projekt nicht kommt,
andere können die Entscheidung
nicht verstehen.“ Auch die Bür-
germeister-Kollegen im Bezirk
seien enttäuscht gewesen.

Biomasse-Heizwerk
Im weiteren Verlauf der Ge-
meinderatssitzung beschlossen
die Mandatare einstimmig, auf
einem Teil des Grundstücks ein
Biomasse-Heizwerk zu errich-
ten.
Ob das die Insolvenz der ver-
schuldeten Wirtschaftspark Inn-
viertel Reichersberg GmbH ab-
wenden kann, ist noch unklar.<

Der geplante Standort liegt direkt neben dem FACC-Werk 4.

Foto: Fotokerschi / Christian Doms

HoHenzell

Geburt: rahel Anna, 
Eltern: Eva-Maria und 
Gerald Infanger,  
am 27. April Foto: Babysmile

MeHrnbAcH

todesfAll: 
Maximilian 
Adlmanseder 
verstarb am 6. Mai im  
77. Lebensjahr Foto: Privat

neuHofen

todesfAll:
franz Huber-reiter 
verstarb am 30. April im 
91. Lebensjahr Foto: Privat

ried
GeburtstAG: christine Gattermayer 
(80), am 16. Mai

todesfAll: 
friederike dallinger 
verstarb am 27. April im 
93. Lebensjahr  
 Foto:  Foto Ertl

todesfAll: 
Herta Manetsgruber 
verstarb am 1. Mai im  
93. Lebensjahr  
 Foto: Renate Fuchs

WeilbAcH

todesfAll: 
Josef Greil verstarb am 
29. April im 87. Lebensjahr 
                     Foto: Sylvia Fida

stAndesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
tips-ried@tips.at 

NEUBAU

Spatenstich für das
neue Feuerwehrhaus
ANDRICHSFURT. Mit dem offi-
ziellen Spatenstich wurde der
Startschuss für den Neubau des
Feuerwehrhauses gegeben.
Zahlreiche Ehrengäste, Vertre-
ter der Gemeinde sowie Mit-
gliederderFeuerwehrwarenvor
Ort, um diesen wichtigen Mei-

lenstein gemeinsam zu feiern.
Das neue Gebäude wird nicht
nur modernste Einsatzbedin-
gungen schaffen, sondern auch
ein zentraler Treffpunkt für die
Kameradinnen und Kameraden
der Feuerwehr Andrichsfurt
sein.<

Der Grundstein für das neue Feuerwehrgebäude wurde mit dem Spatenstich ge-
legt. Foto: privat
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FOKUS MENSCH

Haussammlung startet
RIED. Von 11. Mai bis 25. Sep-
tember sammelt „Fokus
Mensch“ in Ried/Schärding
Spenden für Projekte, die Men-
schen mit Behinderung ein
selbstbestimmtes Leben er-
möglichen.

Zahlreiche ehrenamtliche Funk-
tionäre engagieren sich vorOrt in
ihren Bezirken und Regionen da-
für, dass Menschen mit Behin-
derung möglichst selbstbe-
stimmt leben können. Für Unter-
stützungsangebote wenden
Gruppen von „Fokus Mensch“
jedes Jahr beträchtliche Sum-
men auf. Mit den gesammelten
Spenden können sie zum Bei-
spiel bei der Anschaffung und
(Teil-)Finanzierung von Hilfs-
mitteln oder barrierefreien Um-
bauten unterstützen.
Die Bezirksgruppe Ried/Schär-
ding ist eine der mitglieder-

stärksten Gruppen von Fokus
Mensch und freut sich sehr dar-
über, wenn sie möglichst vielen
Menschen bestmöglich unter-
stützend zur Seite stehen darf.
Wie im Vorjahr ist auch heuer
wieder Franz Reiffinger für die
Gruppe Ried/Schärding von
Haus zu Haus unterwegs und bit-
tet um eine Geldspende.

FokusMensch ist für die gute
Sache unterwegs
Fokus Mensch setzt sich als In-
teressenvertretung für die Anlie-
gen von Menschen mit Behin-
derung sowie deren Angehörige
ein. Die Funktionäre leisten
wertvolle ehrenamtliche Tätig-
keit in der Beratung und halten
das gesellschaftliche Zusam-
menleben hoch. So ist Fokus
Mensch als Trägerverein in allen
Regionen Oberösterreichs vor
Ort.<

GEPLANTE
ÜBERGABE
JULI 2026

RIED/INNKREIS

34 geförderte Mietwohnungen mit Kaufoption

ooewohnbau.at

> 51 m2 bis 75 m2 Wohnfläche
> 2- und 3-Raumwohnungen
> Eigengarten / Terrasse / Loggia / Balkon
> Tiefgarage, Lift, barrierefrei
> Optimalenergiehaus mit Fernwärme
> HWB Ref, SK ≤ 35 kWh/m2a, fGEE, SK ≤ 0,72

Kontakt: Mona Hagmayr
Tel.: +43 (0) 732 700 868-121
mona.hagmayr@ooewohnbau.at

Berta-Brader-Weg

Folgen Sie uns auf:

Symbolfoto

Spende Für die Sanierung des Turmdaches übergab die Goldhaubengruppe
Pattigham eine Spende in Höhe von 3.000 Euro an die Pfarrkirche. Der Betrag
stammt aus den Erlösen verschiedener Aktivitäten. Gleichzeitig lädt die Gold-
haubengruppe anlässlich ihres 50-jährigen Bestehens zur Bezirksmaiandacht am
17. Mai um 14 Uhr in die Pfarrkirche Pattigham ein. Foto: Goldhaubengruppe Pattigham
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„Betreuungsarchitektur
2040“ für Pflege
OÖ. Immer mehr ältere Men-
schen, weniger familiäre Betreu-
ung und steigende Kosten: Auch
Oberösterreich steht in der Pflege
vor großen Herausforderungen. Im
Zuge der „Pflegestrategie 2040“
wurde die „Betreuungsarchitektur
2040“ erarbeitet, die frühzeitig
gegensteuern soll. Gemeinsam
von Land OÖ mit Sozialressort, Oö.
Städtebund und Oö. Gemeinde-
bund wurde aus bereits erprobten
Betreuungsmodellen ein „flexibles
Baukastensystem“ geschaffen.
2026 wird auch ein neuer Bedarfs-
und Entwicklungsplan erstellt.

Kaineder Spitzenkandidat
der Grünen OÖ
OÖ. Bei der Landesversammlung
der Grünen OÖ wurde Landes-
sprecher Landesrat Stefan Kaine-
der mit 92,8 Prozent zum Spitzen-
kandidaten für die Landtagswah-
len 2027 gekürt. Er wiederholte
die Forderung nach 200 neuen
Windrädern in OÖ bis 2035.

OÖ. Tierschutzbericht
OÖ. 2025 wurde die oö. Tier-
schutzombudsstelle in 707 neue
Verwaltungsverfahren eingebun-
den. Ein besonders sensibler Be-
reich sind Verstöße wegen Tier-
quälerei. Im Jahr 2025 mussten
auch 22 Tierhalteverbote ausge-
sprochen werden. Laut Tierschutz-
Landesrat Martin Winkler (SPÖ)
und Tierschutzombudsfrau Corne-
lia Rouha-Mülleder entstehen viele
Probleme oft bereits vor der An-
schaffung eines Tieres, aus man-
gelndemWissen oder wegen fal-
scher Erwartungen.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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TIPS TALK

„Die Medizin kann immer mehr“
OÖ/LINZ. Dr. Tilman Königs-
wieser ist neuer Vorsitzender
der Geschäftsführung in der
Oberösterreichischen Gesund-
heitsholding (OÖG). Der
Facharzt für Kinder- und Ju-
gendheilkunde und Gesund-
heitsmanager, zuletzt Ärztli-
cher Direktor des Salzkam-
mergut-Klinikums, spricht im
Tips-Interview über seine neue
Position und Veränderungen.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Angesprochen auf seinen Wech-
sel an die Spitze der OÖG zeigt
sich Dr. Tilman Königswieser
sehr erfreut. Er sei mit offenen
Armen sowohl von seinen bei-
den Co-Geschäftsführern als
auch von der ganzen Belegschaft
aufgenommen worden.

Tips: Wie werden Sie die OÖG
künftig führen?

Königswieser: Ich freue mich,
dass ich in dieser Position mit-
helfen kann, unseren Träger wei-
terhin gut aufzustellen. Ich arbei-
tegernemitanderenundinTeams,
übernehme Verantwortung und
trage letztendlich auch Konse-
quenzen für Entscheidungen. Ich
bin ein Kind dieses Unterneh-
mens. Ende der 80er-Jahre habe
ich in Kirchdorf in meinem Hei-
matkrankenhaus als Formulant
begonnen. Ein Unternehmen, das
den Leuten die Chance gibt, eine
ganze Berufskarriere vom For-
mulanten – das ist der Lehrling in
der Medizin – bis zum Geschäfts-
führer zuentwickeln, das ist schon
ein gesundes Unternehmen.

Tips: Jetzt gab es hinsichtlich Füh-
rung und Kommunikation in der
Vergangenheit einige Kritik.

Königswieser: Wir behandeln
über zwei Millionen Patientin-
nen undPatienten und haben jetzt
auch wieder sehr positive Rück-
meldungen und Bewertungen

bekommen. Das zeigt, dass wir
sehr konsequent und korrekt
arbeiten. Was ich gelernt habe:
Missgeschicke passieren leider.
Ich bekenne mich dazu, sehr of-
fen damit umzugehen. Das ha-
ben die Angehörigen, die Patien-
tinnen und Patienten verdient. Es
ist immerwichtig, vorbeugendzu
wirken und die Systeme mög-
lichst sicher zu machen. Und
wenn einmal etwas passiert, die
richtigen Schlüsse zu ziehen, je-
doch keine voreiligen Schlüsse.

Tips: Wie sicher ist aktuell unser
Krankenhaussystem?

Königswieser: Es gibt eine große
kanadische Studie, die sagt, auf
einer Intensivstation mit acht
Bettenpassieren jePatient amTag
178 Handlungen, bei denen ein
kleiner Fehler eine Nebenwir-
kunghabenkann.Das sind imJahr
520.000 Handlungen. Wenn ich
eine 99,9-prozentige Sicherheit
habe, habe ich trotzdem 520 Feh-
ler. Bei davon fünf Prozent
schweren Fehlern wären das 26.
Oberösterreich hat über 200 In-
tensivbetten, dennoch kommen
wirnicht aufdieseZahl.Dasheißt,
wir sind deutlich sicherer. Was
mir wichtig ist: Fehler haben
meistens eine Systemkomponen-
te. Es ist nie ein Einzelner schuld.
Wir arbeiten in Teams und Team-
mitglieder sind auch verpflichtet,
auf den anderen aufzupassen und

einzuschreiten. Wir versuchen,
unsere Systeme noch sicherer zu
machen, sind inzwischen wirk-
lich auf einem Null-Level. Als
Gesellschaft müssen wir akzep-
tieren, dass, so gut unsere Ge-
sundheitssysteme sind, wir auch
manchmal nicht helfen können.
Jeder einzelne Fall ist eine Tra-
gödie.

Tips: Welche Herausforderungen
sehen Sie im Gesundheitssystem?

Königswieser: Die Medizin kann
immer mehr, zum Beispiel in der
Onkologie. Hier haben wir jähr-
liche Kostensteigerungen von 20
Prozent. Wir haben jetzt Thera-
piemöglichkeiten, die wir vor
drei, vier Jahren noch nicht ge-
habt haben. Therapiekosten von
100.000 bis zu 200.000 Euro pro
Patient sind keine Seltenheit.Wir
haben beispielsweise auch einen
Patienten mit einer nicht-onko-
logischen Erkrankung mit kal-
kulierten Therapiekosten von bis
zu2,8MillionenEuroimJahr,das
muss ein System aushalten.

Tips: Wie lange werden diese Kos-
ten noch finanzierbar sein?

Königswieser: Ich hoffe, wir
kommen möglichst spät in die
Diskussion zwischen Individual-
wohl, also dem Wohl des ein-
zelnen Patienten, und Gemein-
wohl.MeinCredoausmeinerZeit
als Kinderarzt ist immer, zu hin-
terfragen, ob eine Untersuchung
wirklich notwendig ist, um zur
Diagnose zu kommen – ob ich
einemKindBlut abnehmeoder es
in die Röhre schiebe. Korrekter
Ressourceneinsatz heißt, nicht zu
wenig, aber auch nicht zu viel zu
tun. Und wir tendieren oft dazu,
eher zu viel zu tun.

Die langenWartezeitenbei nicht-
akutenOperationenwill der neue
OÖG-Chef durch Effizienzstei-
gerungen und erweiterte Kapa-
zitäten verkürzen.<

Vorsitzender der Gesundheitsholding
Dr. Tilman Königswieser Foto: OÖG
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BREITBANDAUSBAU

„Die lokale Wertschöpfung ist sehr hoch“
LINZ/OÖ. Der Glasfaserausbau
in Oberösterreich hat in den ver-
gangenen Jahren deutlich an
Tempo gewonnen. Markus Fell-
hofer, Prokurist der BBOÖ
Breitband Oberösterreich
GmbH, zieht eine positive Zwi-
schenbilanz, warnt jedoch da-
vor, den Ausbau jetzt zu brem-
sen. Auch lokale Gewerke wür-
den vom Ausbau profitieren.

Rund 80 Prozent aller Haushalte
können auf Glasfaser oder leis-
tungsfähige Kabelnetze zugrei-
fen. Vor allem durch Bundes- und
Landesförderungen wurde der
Ausbau stark vorangetrieben.
Während der Bund große Projek-
te unterstützt, springt das Land bei
kleineren, schlecht versorgten
Gebieten ein. Ziel ist es, soge-
nannte weiße Flecken zu schlie-
ßen und auch abgelegene Regio-
nen anzubinden. Eine Stärke

Oberösterreichs liegt laut Markus
Fellhofer in der Vielzahl an Be-
treibern. Für Bürger ist der Aus-
baufortschritt online einsehbar.
Über die Plattform breitbandat-
las.gv.at kann die eigene Adresse
geprüft werden. Dort wird sicht-
bar, welche Infrastruktur vorhan-
den ist und welcher Anbieter zu-
ständig ist. Glasfaser bringt neben
hoher Geschwindigkeit vor allem
Stabilität und Zukunftssicherheit.
„Es bringtmir nichts, wenn ich ein

schnelles Auto habe, das aber alle
100 Kilometer stehen bleibt“, ver-
gleicht Fellhofer, „und das ist es,
was die Leute aufregt: Wenn man
eine Videokonferenz hat oder ein
YouTube-Video schaut und es
fällt in einer Stunde für eine Mi-
nute aus, dann ärgert einen diese
Minute.“ Symmetrische Band-
breiten ermöglichen gleich
schnellen Upload und Download.
Zudem bleibe die Leistung unab-
hängig von der Nutzung durch
Nachbarn konstant. Auch die ge-
ringe Verzögerung bei der Daten-
übertragung sei ein wesentlicher
Vorteil.

Steigender Bedarf
Der Bedarf ist in den vergange-
nen Jahren stark gestiegen. Ho-
meoffice, Streaming und Smart-
Home-Anwendungen erhöhen die
Anforderungen kontinuierlich.
Gleichzeitig wächst die Zahl der

Geräte pro Haushalt deutlich.
Herausforderungen bestehen vor
allem in derWirtschaftlichkeit des
Ausbaus, die „egal obmit oder oh-
ne Förderung“ gegeben seinmuss.

Lokale Wertschöpfung
„Genehmigungsverfahren dau-
ern,aberwennmanlokal ist, sowie
wir, und mit den Gemeinden das
Gespräch sucht, findet man
eigentlich immer eine Lösung“,
sagt Fellhofer. Wichtig sei, dass
die Bürger ihr Interesse aktiv mel-
den. Denn je größer die Nachfra-
ge, desto eher werden Projekte
umgesetzt. Vom Ausbau profitie-
ren die lokalen Gewerke vor Ort,
wie Planer oder Tiefbauer. „Die
lokale Wertschöpfung ist sehr
hoch“, betont Fellhofer.<

Prüfung der Adresse und In-
teressensbekundung hinterlassen:
bbooe.at und breitbandatlas.gv.at

Markus Fellhofer, BBOÖ Breitband
Oberösterreich GmbH Foto: Sabine Kneidinger

Feel Good
Energie für alle.
Nachhaltiger Strom zu unseren günstigsten Tarifen.
Alle Infos auf energieag.at

Entgeltliche Einschaltung der Energie AG Oberösterreich Vertrieb GmbH
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Leserfoto Tips-Leserin Christiane Streif aus Pramet ist dieser Schnappschuss
in ihrem Garten gelungen: „Vater Amsel und ein Junges, das nach Futter ver-
langt“, schreibt die Fotografin zu ihrem Bild. Wenn auch Ihnen ein tolles Foto
von Mensch, Tier oder Natur gelungen ist, senden Sie dieses gerne an redak-
tion-ried@tips.at – mit etwas Glück erscheint es in der nächsten Ausgabe.
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Kulinarische
Erlebnisse
Das Genussland Oberösterreich lädt dazu ein,
regionale Lebensmittel dort zu entdecken, wo sie
entstehen. Entdecke im neuen Erlebnis-Guide über
60 Erlebnisse auf Bauernhöfen, Manufakturen und in
der Gastronomie. So wird ein Ausflug zur genussvol-
len Begegnung mit den Menschen, dem Handwerk
und den Spezialitäten Oberösterreichs.

Jetzt Erlebnis-Guide
bestellen oder online entdecken:

www.genussland.at

Jubiläum Die Turngruppe der Gesunden Gemeinde Utzenaich feierte Jubiläum:
Seit zehn Jahren leitet Birgit Dallinger (3.v.l.) die wöchentlichen Bewegungsein-
heiten. Mit einem abwechslungsreichen Programm rund um Fitness und Wohl-
befinden begeistert sie zahlreiche Teilnehmer. Auch langjährige Teilnehmerinnen
wurden mit Blumen und einer Urkunde geehrt. Foto: Gesunde Gemeinde Utzenaich

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt
Nadine Nagl
Tel.: +43 7752 26777-959
n.nagl@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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URTEIL

Bedingte Haftstrafe in der
„Postenschacher-Affäre“
OÖ/LINZ/BEZIRK BRAUNAU.
ÖVP-Klubobmann August
Wöginger ist in der Causa Fi-
nanzamt Braunau vom Lan-
desgericht Linz wegen Amts-
missbrauch zu einer bedingten
Haftstrafe von sieben Monaten
und zu einer unbedingten
Geldstrafe von 180 Tagessät-
zen zu je 240 Euro verurteilt
worden. Das Urteil ist noch
nicht rechtskräftig, Wöginger
trat aber mit sofortiger Wir-
kung als Klubobmann zurück.

Auch die beiden in der Posten-
schacher-Affäre ebenfalls ange-
klagten Finanzbeamten wurden
wegen falscher Beweisaussage
zu einer bedingten Freiheitsstra-
fe von sieben Monaten und einer
Geldstrafe in Höhe von 180 Ta-
gessätzen zu 126 beziehungs-
weise 188 Euro verurteilt. Der
Strafrahmen für alle drei Ange-
klagten betrug sechs Monate bis
drei Jahre.
Der Anwalt von Wöginger mel-
dete Nichtigkeitsbeschwerde so-
wie Berufung an. Die beiden an-
deren Verteidiger erbaten sich
Bedenkzeit, auch hier sind die
Urteile noch nicht rechtskräftig.

„Vertrauen in Verwaltung
stärken“
Bei dem Prozess ging es um den
Vorwurf, dass im Jahr 2017 ein
ÖVP-Bürgermeister bei der Ver-
gabe des Vorstandsposten im Fi-
nanzamt Braunau aus parteipoli-
tischen Motiven bevorzugt be-
handelt wurde.
In der Begründung des Urteils
führte die Vorsitzende des
Schöffengerichts aus, dass es
einer spürbaren Sanktion bedür-
fe, um das Vertrauen übergan-
gener Bewerber und der Allge-
meinbevölkerung in die staatli-
che Verwaltung wieder zu be-
stärken. Mildernd erachtete das

Gericht bei allen drei Angeklag-
ten den bisher ordentlichen Le-
benswandel, den Umstand, dass
die Tat länger zurückliegt und
sich die Angeklagten seither
wohlverhalten haben. Zudem
wurde symbolischer Schaden-
ersatz für eine unterlegene Be-
werberin geleistet.

Politische Reaktionen
OÖVP-Landesgeschäftsführer
Florian Hiegelsberger nahm den
Rücktritt Wögingers zur Kennt-
nis und dankte ihm für die Arbeit
vergangener Jahre. „August
Wöginger hat heute nach dem
nicht rechtskräftigen Urteil eine
persönliche Entscheidung ge-
troffen, die wir für richtig halten
und respektieren. Gerichtsurteile
sind zu akzeptieren, auch wenn
wir uns für August Wöginger
einen Freispruch erhofft hätten.
[...] Als Abgeordneter zum Na-
tionalrat wird er weiterhin [...]
seine umfangreiche Erfahrung
einbringen können.“

„Richtige Konsequenz“
DieGrünen sahen den Schritt des
ÖVP-Klubobmanns als alterna-
tivlos an. „August Wöginger hat
die einzig richtige Konsequenz
gezogen. Sein Rücktritt war nach
diesem Schuldspruch de facto al-

ternativlos. Ein Zögern, Zau-
dern, jegliches Relativieren oder
gar Kleben am Klubobmann-
Sessel wäre den Menschen nicht
vermittelbar gewesen und hätte
das Ansehen der Politik weiter
untergraben“, reagiert Landes-
sprecher Landesrat Stefan Kai-
neder.
Kritik, dass Wöginger sein Na-
tionalratsmandat behalten wird,
kommt von der MFG. „Wenn
selbst in den eigenen Reihen ein
Rücktritt unausweichlich wird,
zeigt das die Tragweite dieses
Schuldspruchs. Wer wegen
Amtsmissbrauchs verurteilt
wird, hat in der Politik insgesamt
nichts mehr verloren“, stellt Joa-
chim Aigner, MFG-OÖ Landes-
parteiobmann, klar.
Die SPÖ OÖ sieht im erstin-
stanzlichen Urteil gegen Wögin-
ger einen Beleg für das Funk-
tionieren des Rechtsstaats. „Die
bisherige Abwicklung des Straf-
verfahrens zeigt klar: Unsere
Justiz arbeitet unabhängig, ob-
jektiv und ohne politische Ein-
flussnahme. Das ist ein starkes
Signal und ein gutes Zeugnis für
unser Land“, betont SPÖ-OÖ-
Landesgeschäftsführerin Nicole
Trudenberger in einer ersten Re-
aktion.

Neuer ÖVP-Klubobmann
Zum Nachfolger Wögingers als
ÖVP-Klubobmann wurde noch
am Tag seines Rücktritts Ernst
Gödl bestimmt. Der 54-jährige
Steirer stammt aus der Steier-
mark und verfügt über langjäh-
rige politische Erfahrung. Er war
einst der jüngste Bürgermeister
Österreichs, saß im steirischen
Landtag und gehörte dem Bun-
desrat an. Seit 2017 ist Gödl Ab-
geordneter zumNationalrat.<

August Wöginger wurde in erster In-
stanz nicht rechtskräftig schuldig ge-
sprochen. Foto: Volker Weihbold

Stand: Redaktionsschluss
am Montag, 11. Mai, 8 Uhr

EINLADUNG
HAUSMESSE
21.-23. Mai 2026
Erleben Sie die Welt
von HotSpring. Seiden-
weiches Wasser, wohl-
tuende Wärme und
spürbare Regeneration
- für alle, die ihr Zuhause
zu einem Ort täglicher
Vitalität machen.

MESSE-SPECIAL
Highlife Collection:
• -25 % auf Listenpreise
• Lieferung & IB EUR 890
• Zubehör im Wert von
EUR 3.000 gratis on top

HotSpring-Showroom
Gunskirchen

Nelkenstraße 12
Do.&.Fr. 10-18 Uhr

Sa. 9-18 Uhr

Anmeldung:
gunskirchen@whirlpools.at

Probebaden möglich!

Eintauchen.
Entspannen.
Aufleben.

Silky Soft.
Beyond Water.
Pure Vitality.
whirlpools.at

ARIA™ | Highlife Collection
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Rotes KReuz oÖ

Freiwillige gesucht
oÖ. Mehr als 25.000 Menschen 
engagieren sich freiwillig im OÖ. 
Roten Kreuz und leisten unver-
zichtbare Hilfe. Wie bereichernd 
das ist, zeigt Alfred Jobst (67), 
freiwilliger Blutspendehelfer aus 
Kirchheim bei Ried.

„Freilich!“, sagt Alfred, lächelt und 
reicht einem Spender Cola, damit 
dieser wieder zu Kräften kommt. 
Kleine Gesten zeigen, wie sinnvoll 
dieses Engagement ist. „Ich unter-
halte mich gerne mit Menschen und 
freue mich, wenn ich helfen kann“, 
so der ehemalige Postbedienstete, 
der bis 2014 im Rettungsdienst aktiv 
war. Auch emotionale und heraus-
fordernde Einsätze prägten seine 
Zeit beim Roten Kreuz.
Freiwillige wie Alfred werden lau-
fend gesucht. Sie stärken das Ge-
sundheitssystem und ermöglichen 
die Versorgung der Spitäler mit le-
bensrettenden Blutkonserven.

Für jeden die passende Jacke
Ob im Blutspendedienst, Rettungs-
dienst, Besuchsdienst, bei Essen 
auf Rädern oder in der Jugendar-
beit – das OÖ. Rote Kreuz sucht 
freiwillige Mitarbeiter. Sie sind das 
Herzstück der Organisation. „Wir 
haben die passende Jacke“, erklärt 
OÖ. Rotkreuz-Präsident Dipl.-Päd. 
Gottfried Hirz.<� Anzeige

Freiwilliger Blutspendehelfer Alfred Jobst 

Mehr Infos unter:
www.passende-jacke.at oder 
0732 7644-157 bzw. an jeder 
Rotkreuz-Dienststelle
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Online-Auktion
Start ab 20. Mai 2026

Jetzt
registrieren auf
auktion.tips.at
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Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

FACC

Wachstum fortgesetzt
RIED. Die FACC AG hat im ers-
ten Quartal des Geschäftsjahres
2026 Umsatz und Ergebnis deut-
lich gesteigert. Der Umsatz er-
höhte sich um 11,8 Prozent auf
258,2 Millionen Euro, das ope-
rative Ergebnis (EBIT) stieg auf
9,7 Millionen Euro und wurde
damit mehr als verdoppelt. Der
Personalstand wuchs auf 4.017
Vollzeitäquivalente.

Das Marktumfeld bleibt jedoch
herausfordernd. Belastend wirken
weiterhin Probleme in internatio-
nalen Lieferketten sowie hohe Ma-
terial- und Personalkosten. Auch
der seit Ende Februar andauernde
Konflikt im Iran führte zu erhöh-
tem Abstimmungsbedarf mit Kun-
den weltweit. Strategisch setzte
FACCwichtigeSchritte:Geplant ist
der Ausbau der Produktionskapa-
zitäten in Oberösterreich mit einem
neuen Werk, in das rund 120 Mil-

lionen Euro investiert werden. Zu-
dem gewann das Unternehmen
einen neuen Kabinenauftrag von
Embraer und wurde vom brasilia-
nischen Flugzeughersteller zum
dritten Mal in Folge als „Supplier
of the Year“ ausgezeichnet.
Das seit 2024 laufende Effizienz-
steigerungsprogramm CORE zeigt
Wirkung. Die EBIT-Marge ver-
besserte sich von 1,9 auf 3,7 Pro-
zent. FACC erwartet weiterhin ein
Umsatzwachstum von fünf bis 15
Prozent sowie eine weitere Ver-
besserung des operativen Ergeb-
nisses.<

FACC weiter auf Wachstumskurs Foto: FACC

ARBEITSMARKT

„Arbeitsmarktpolitisch
erfolgreicher Monat“
RIED. Ende April waren 1.062
Personen (486 Frauen, 576
Männer) im Bezirk Ried
arbeitslos gemeldet, 196 weni-
ger als im März. Das ent-
spricht einer Arbeitslosenquo-
te von 3,6 Prozent; 0,7 Pro-
zentpunkte weniger als im
März und 0,4 Prozentpunkte
weniger als vor einem Jahr.

Klaus Jagereder, der Ge-
schäftsstellenleiter des AMS
Ried, bezeichnet den April als
einen„aus arbeitsmarktpoliti-
scher Sicht äußerst erfolgrei-
chen Monat“. 330 Zugängen in
die Arbeitslosigkeit stünden
weit über 500 Personen gegen-
über, die wieder Arbeit gefun-
den haben. Jagereder: „Die
1.000er-Grenze bei den

Arbeitslosenzahlenebenwiruns
für den Mai auf!“
Mit 28.117 unselbstständig Be-
schäftigten liegt die aktuelle
Arbeitslosenquote bei 3,6 Pro-
zent und somit deutlich unter
dem oberösterreichischen
Schnitt von 5,2 Prozent.
Positiv sei auch, dass 499 neu
ausgeschriebene Stellen die
Zuversicht wieder steigen lie-
ßen, nachdem die Stellenange-
bote in den letzten Monaten „et-
was geschwächelt“ hätten.
Zudem gebe es auch beim The-
ma Langzeitarbeitslosigkeit
erste Erfolge. Jagereder: „Die
Anzahl der Personen, die länger
als sechs Monate arbeitslos sind
konnte reduziert und der An-
stieg in der Langzeitarbeitslo-
sigkeit gestoppt werden.“<
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STATISTIK

Rückgang bei Insolvenzen
RIED. Im Bezirk Ried ist die Zahl
der Unternehmens- und Privat-
insolvenzen im ersten Quartal
2026 deutlich zurückgegangen.
Damit liegt die Region klar unter
dem oberösterreichweiten Trend.

Im ersten Quartal 2026 mussten
im Bezirk Ried laut Insolvenz-
statistik des KSV1870 fünf
Unternehmen Insolvenz anmel-
den. Im Vergleich zum Vorjahr
mit sieben Fällen entspricht das
einem Rückgang von 28,6 Pro-
zent. Besonders deutlich sank die
Zahl der eröffneten Verfahren:
Während 2025 noch fünf Ver-
fahren eröffnet wurden, waren es
heuer nur zwei. Drei Insolvenz-
anträge wurden mangels Kos-
tendeckung nicht eröffnet.
„Wenn die Anzahl der nicht er-
öffneten Verfahren steigt, steigen
die finanziellen Verluste der Gläu-

biger noch weiter“, erklärt Astrid
Aiglsdorfer, Insolvenzreferentin
des KSV1870 in Linz. Erst durch
ein gerichtliches Insolvenzverfah-
ren und die Bestellung eines In-
solvenzverwalters sei eine profes-
sionelle Aufarbeitung möglich.

Oberösterreichweit wurden im
ersten Quartal hingegen 224
Unternehmensinsolvenzen re-
gistriert – ein Plus von 6,7 Pro-
zent. Als Grund für die stabile
Entwicklung imBezirk nennt der
KSV1870 die Wirtschaftsstruk-
tur mit vielen kleinen und mitt-
leren Unternehmen, einem star-
ken industriellen Sektor sowie
zahlreichen Gewerbe- und
Handwerksbetrieben.

Deutlich weniger
Privatkonkurse
Auch die Privatinsolvenzen gin-
gen stark zurück: Sechs eröffne-
te Verfahren bedeuten gegen-
über 13 Fällen im Vorjahr ein
Minus von 53,8 Prozent. Trotz-
dem rechnet der KSV1870 we-
gen hoher Kosten und finanziel-
ler Belastungen künftig wieder
mit steigenden Zahlen.<

Im ersten Quartal 2026 sind die Unter-
nehmens- und Privatinsolvenzen im Be-
zirk Ried gesunken. Foto: AdobeStock/Coloures-Pic

MIT KREATIVITÄT ZUM WM-TRIKOT

Englputzeder verschenkt 
1.000 WM-Trikots
ANDRICHSFURT. Ab 11. Juni 
rollt der Ball bei der Fuß-
ball-Weltmeisterschaft und 
ENGLPUTZEDER startet eine 
außergewöhnliche Aktion: Das 
Unternehmen verlost 1.000 
WM-Trikots im Österreich-
Design an Schulen, Vereine 
und Freundesgruppen, die mit 
Kreativität überzeugen.

Wer gemeinsam für Österreich 
mitfiebern will, kann sich auf 
wm-trikotaktion.englputzeder.
at als Gruppe ab fünf Personen 
bewerben – einfach ein kurzes 
Video oder Foto hochladen. Die 
einzige Regel: „Englputzeder“ 
muss kreativ vorkommen – ob 
als Choreo, Banner, Schild oder 
Kreidezeichnung am Boden. 

Hauptsache laut, kreativ und mit 
dem ganzen Team.

Schnell bewerben und 
WM-Trikot sichern
„Wir sind ein sportbegeistertes 
Unternehmen und freuen uns rie-
sig, dass Österreich bei der Welt-
meisterschaft dabei ist. Mit dieser 
Aktion wollen wir den Teamgeist 
stärken und unseren Nachwuchs-
kids eine echte Freude bereiten“, so 
Dominik Englputzeder, Geschäfts-
führer des Unternehmens.
Die limitier ten Trikots im 
Englputzeder Österreich-De-
sign gibt es nur, solange der
Vorrat reicht – also: schnell sein 
und gemeinsam Geschichte sch-
reiben.<� Anzeige

Geben den Startschuss zur Trikotak-
tion: Patrick Riedlmaier (li.) und Ge-
schäftsführer Dominik Englputzeder 
(re.) mit dem limitierten Englputzeder-
WM-Trikot. Foto: ENGLPUTZEDER

QR Code scannen und 
WM-Trikot sichern!

„Hören, was dich bewegt“ 

Jeder Mensch hat einzigartige Hör-
erlebnisse, je nachdem, wo er sich 
befindet und was er macht. Bei der 
Entwicklung unserer neuesten Hör-
lösung haben wir uns von der Natur 
inspirieren lassen. Die Natur ist die 
Quelle vieler Klänge, die uns beruhi-
gen, entspannen und trösten können. 
Wir betrachten Hören als etwas Na-
türliches. Die Fähigkeit zu hören ist ein 
komplexer Teil unserer Existenz und 
von elementarer Bedeutung für unser 
Wohlbefinden. Entdecken Sie die Welt 
der Klänge mit einem Hörgerät, das 
von der Natur selbst inspiriert ist. 
Gute Hörsysteme erleichtern nicht 
nur das Verstehen von Sprache. 
Indem sie natürlich klingen und viele 
Klangdetails ans Gehirn übertragen, 
reduzieren sie die Höranstrengung. 

Frischer natürlicher Klang
Unsere Fähigkeit, alle Nuancen in 
unserer Klangumgebung hören zu 
können, ist entscheidend für unsere 
Existenz. 
Gutes Hören stärkt unser Gefühl 
von Verbundenheit im sozialen 
Umfeld, was letztendlich zu unserem 
Wohlbefinden beiträgt. Hören ist ein 
komplexer Vorgang – ein wahres 
Wunder der Natur. Es beginnt an 
der Ohrmuschel, wo die Töne zuerst 
erfasst werden, und endet im Gehirn, 
wo wir diese wahrnehmen.

Optik Akustik Bauer 
Hartwagnerstraße 5, 4910 Ried
Tel. 07752 80208
www.optik-akustik-bauer.at 
ried@optikbauer.at
Wels – Scharnstein – Ried – Braunau

 Anzeige

Hör-tipp

von
MMst Peter Ch. Ortner
Hörgeräteakustikermeister und 
Dipl. Pädakustiker

Einfach scannen  
und anrufen!
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LEHRLING

Österreichs beste Nachwuchs-
Bodenlegerin kommt aus Gurten
GURTEN/WIEN. Eine große
Auszeichnung ging an Natha-
lie Lenzbauer aus Gurten: Die
19-Jährige wurde bei der Best-
of-Talent-Gala der Wirt-
schaftskammer Österreich in
Wien als beste Nachwuchs-Bo-
denlegerin des Landes geehrt.
Die Gurtnerin hatte zuvor den
Bundeslehrlingswettbewerb in
ihrem Fach gewonnen.

Lenzbauer absolviert ihre Lehre
bei der FOX Boden GmbH in
Neuhofen im Innkreis und setzte
sich mit ihrem Können gegen
Teilnehmer aus ganz Österreich
durch. „Ich habe mich intensiv
auf den Bewerb vorbereitet und
bin häufig in die Berufsschule
nach Linz gefahren. Genauigkeit

und Geduld sind meine großen
Stärken, undmein Ehrgeiz hat si-
cher auch geholfen“, sagt die 19-
Jährige. Für die Zukunft hat sie
bereits klare Ziele: Nach dem
Lehrabschluss möchte sie die
Meisterprüfung absolvieren.
Lob kommt auch von ihremAus-
bilder Michael Reiter, Ge-
schäftsführer der FOX Boden
GmbH: „Wenn junge Menschen
spüren, dass man an sie glaubt,
können sie ihr volles Potenzial
entfalten. Wir schaffen dafür die
Möglichkeiten, stellen Zeit zur
Verfügung und pflegen eine of-
fene Fehlerkultur, denn aus Feh-
lern lernt man am meisten. Den
Willen zum Gewinnen und den
Ehrgeiz, den bringt unser Lehr-
ling selbst mit.“

Die Ehrung fand im Rahmen der
Best-of-Talent-Gala der Bun-
dessparte Gewerbe und Hand-
werk in der Wirtschaftskammer
Österreich statt. Zahlreiche Ver-
treter aus Wirtschaft und Politik
würdigten dabei die Leistungen
der besten Lehrlinge Öster-
reichs. Die Trophäen wurden

unter anderem von Wirtschafts-
minister Wolfgang Hattmanns-
dorfer und Staatssekretärin Eli-
sabeth Zehetner überreicht. „Ihr
seid mit eurer Leidenschaft und
Liebe zum Beruf Vorbilder, zu
denen andere junge Menschen
aufschauen“, lobte Spartenob-
mannManfred Denk.<

Nathalie Lenzbauer (3.v.r.) wurde in Wien geehrt. Foto: Weinwurm Fotografie

GIRLS' DAY

Schülerinnen blickten
hinter die Kulissen
RIED. Zum Girls’ Day öffnete
der Maschinen- und Anlagen-
bauer Wintersteiger seine Tü-
ren für technikinteressierte
Mädchen aus der Region.

Fünf Schülerinnen der Informa-
tik-Mittelschule Aurolzmünster,
der Franziskusschule Ried und
der Mittelschule Waldzell nutz-
ten die Gelegenheit, um unter-
schiedliche technische Berufs-
und Ausbildungswege kennen-
zulernen. „Uns ist wichtig zu zei-
gen, dass Technik spannend,
greifbar und fürMädchen genau-
so interessant ist wie für Bur-
schen. Veranstaltungen wie der
Girls’ Day sind dafür eine ideale
Gelegenheit“, sagt Christian
Scharnböck.
Der Wintersteiger Lehrlingsaus-

bildner hat den Girls’ Day heuer
bereits zum 16. Mal organisiert.
Nach einem Rundgang durch die
Produktion konnten sich die
Teilnehmerinnen an Schweiß-
arbeiten erproben und anschlie-
ßend spielerisch die Welt der
Elektrotechnik, Pneumatik und
Robotik erkunden.<

Der Girl’s Day bei Wintersteiger stand
unter demMotto „Selbst Ausprobie-
ren“. Foto: Wintersteiger

PROJEKT

Wohnraum in Ried
RIED. Mit der Dachgleiche des
zweiten Bauabschnitts am Ber-
ta-Brader-Weg setzt die OÖ
Wohnbau ihr Wohnprojekt in
Ried fort. Insgesamt umfasst
die Anlage 68 geförderte
Wohnungen.

Die OÖ Wohnbau feierte ge-
meinsam mit der Baufirma Lang
Bau und Ehrengästen die Glei-
chenfeier des zweiten Bauab-
schnitts am Berta-Brader-Weg.
Dabei entstehen drei Wohnhäu-
ser mit 34 geförderten Mietwoh-
nungen mit Kaufoption. Bereits
im ersten Bauabschnitt wurden
weitere 34 Wohnungen reali-
siert, insgesamt umfasst das Pro-
jekt damit 68Wohnungen.
Die 2- bis 5-Raum-Wohnungen
richten sich an Singles, Paare und
Familien. Alle Wohnungen ver-
fügen über Loggien, Balkone
oder Terrassen, die Erdgeschoß-

wohnungen zusätzlich über
Eigengärten. Verbunden werden
die Gebäude durch eine gemein-
same Tiefgarage, ergänzt durch
Außenparkplätze.
Die Wohnanlage wird als Opti-
malenergiehaus mit Komfortlüf-
tung errichtet und über Fernwär-
me versorgt. Zudem wird Aus-
hubmaterial zur Herstellung
hochwertiger Ziegel wiederver-
wendet. Die Fertigstellung des
zweiten Bauabschnitts ist für
Frühjahr 2027 geplant.<

Wohnprojekt in Ried Foto: OÖ Wohnbau
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VOTING

Gartenfotos gesucht
OÖ. Tips, Husqvarna und
Gärtnerei Dopetsberger su-
chen den „schönsten Garten“.
Ob blühender Garten, gemüt-
liche Terrasse oder liebevoll ge-
stalteter Balkon – von 13. Mai
bis 5. Juni 2026 können Fotos
online eingereicht und auf
tips.at/garten gevotet werden.

Tips-Leser sind eingeladen, ihren
persönlichen Lieblingsplatz im
Grünen zu präsentieren. Dem Ge-
winner winkt ein hochwertiger
Husqvarna Automower® 308V.
Auch die Plätze zwei und drei dür-
fen sich freuen: Sie erhalten je einen
Gutschein im Wert von 750 Euro
inklusive kostenlosem Garten-
check von der Gärtnerei Dopets-
berger.
Wer teilnehmen möchte, kann sich
online unter www.tips.at/garten re-
gistrieren, ein Foto hochladen und
alle persönlichen Daten eingeben.

Pro Person darf ein Foto einge-
reicht werden. Um möglichst viele
Stimmen zu sammeln, kann der
persönliche Voting-Link auch auf
Social Media geteilt werden. On-
line kann stündlich einmal für je-
des Foto gevotet werden.
Die Votingphase läuft bis Freitag,
5. Juni 2026, um 10 Uhr. Die Ge-
winner werden verständigt und
online sowie in der Printausgabe
von Tips vorgestellt. Tips freut
sich auf zahlreiche kreative Gar-
tenfotos und wünscht allen Teil-
nehmern viel Erfolg.<

Im Vorjahr siegte Monika Heinzl aus
Freistadt mit ihrem Gartenfoto. Foto: Heinzl

MUSIK-DOKU

Kinotipp: Iron Maiden
„Iron Maiden: Burning Ambi-
tion“ erzählt einen der legen-
därsten Werdegänge in der Ge-
schichte der Musik. Mit erstma-
ligem Zugang zum offiziellen
Archiv der Band und intimsten
Erinnerungen der aktuellen und
ehemaligen Mitglieder zeichnet
die Doku fünf Jahrzehnte nach:
von den bescheidenen Pubs East
Londons bis zu den größten Sta-
dien derWelt.
Exklusive Interviews mit der
Band und weiteren Mitwirken-
den wie Hollywoodstar Javier
Bardem (F1), Schlagzeuglegen-

de Lars Ulrich (Metallica) oder
Rap-Ikone Chuck D (Public
Enemy) sowie brandneue Ani-
mationssequenzen mit dem be-
rühmten Maskottchen Eddie
schaffen einen außerordentlich
persönlichen Blick auf die un-
erschütterliche Vision einer
Heavy-Metal-Institutionund ihre
leidenschaftliche Beziehung zu
ihren Fans.< Anzeige

„Iron Maiden: Burning
Ambition“
Ab 14. Mai bei Star Movie
www.starmovie.at

„Burning Ambition“ erzählt die Geschichte der legendären Rockband.

Foto: Universal Pictures International Germany GmbH

Ab 55 Jahren wird
Vergesslichkeit für
immer mehr Men-
schen zumThema.
ExperteDr. rer.nat.
Albert Kompekbe-

antwortet die Fragen einer
besorgten Leserin.

HannaSax(64)*:HerrDr.Kompek,
ich stelle seit einiger Zeit eine
schleichende Vergesslichkeit an
mir fest. Generell habe ich das
Gefühl, mir immer mehr auf-
schreiben zu müssen … Was
kann ich tun?

Natürlicher Prozess
Gerade mit zunehmendem
Alter ist dieser Prozess voll-
kommen natürlich. Mit dem
Älterwerden erhöht sich näm-
lich oft der Anteil bestimmter
Eiweiße im Blut („Beta-Amyloi-
de“). Diese können im Gehirn
Ablagerungen bilden und so
die Informationsverarbeitung
beeinträchtigen. Erinnerung,
Merkfähigkeit und Konzentra-
tion nehmen so langsam, aber
sicher ab.

Nährstoffe bei Vergesslichkeit
Die gute Nachricht: Die Wissen-
schaft hat mittlerweile klar ge-
zeigt, dass die Zufuhr spezieller
Nährstoffe dabei helfen kann,
gegenzusteuern. Immer häufi
ger wird hier die Curcuma-Wur
zel zum Thema. Denn sie enthäl
das sogenannte Curcumin –
einen Wirkstoff, den Experten
als eine der vielversprechends
ten Antworten auf Vergesslich
keit bezeichnen.

Der Grund: Curcumin kann die An-
zahl jener Proteine imBlut reduzie-
ren, die im Gehirn Ablagerungen
bilden.1 Tatsächlich konnte nach
der regelmäßigen Einnahme ei-
nes hochkonzentrierten Curcuma-
Extraktes eine verbesserte Ge-
dächtnisleistung nachgewiesen
werden.2

Bei Dr. Böhm® haben wir einen
solchen Curcuma-Extrakt in un-
seren Gedächtnis aktiv Kapseln
verwendet. Durch die spezielle
Zusammensetzung kann dieser
besonders gut vom Gehirn ver-
wertet werden. So bekommen Sie
mit nur einer Kapsel täglich wieder
die Sicherheit, sich auch in Zu-
kunft auf Ihr Gehirn verlassen zu
können.

UNSER THEMA HEUTE:
VERGESSLICHKEIT

EXPERTENRAT

Verbesserte Denkleistung

nach 4 Wochen

Placebo Curcuma-Extrakt

,
-
r-
lt
–
n
-
-

Dr. Böhm® Gedächtnis aktiv

Nahrungsergänzungsmittel PZN 4997881

MEINE EMPFEHLUNG

*Name geändert.; 1DiSilvestro RA. Nutr J. 2012 Sep 26; 11:79.; 2Cox KH et al. J Psychopharmacol. 2015 May;29(5):642-51.

Anzeige
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nachrichten.at/gewinnfrühling

www.romantikhotels.com

3 × 2Nächte im Mörwald
Romantik® Hotel Schloss
Grafenegg
Was gibt es Schöneres, als bei einem fürst-
lichen Frühstück auf der Sonnenterrasse in
den Tag zu starten? Der Blick auf das Schloss
Grafenegg und den herrschaftlichen Park
sorgt für Entschleunigung und Angebote
von Weinverkostung – über Kochkurse bis
zu Vespa-Touren durch die Weinberge –
machen Ihren Aufenthalt unvergesslich.
Im hauseigenen Restaurant erwartet Sie
österreichische Küche, modern interpre-
tiert - kulinarische Genüsse auf höchstem
Niveau. Ideal für Kulturgenießer:innen und
Weinliebhaber:innen gleichermaßen.

Neun elegant eingerichtete Zimmer mit teils
traumhaftem Schlossblick bieten erstklas-
sigen Komfort und die perfekte Ruhe nach
einem Konzertabend.

www.moerwald.at

3 × 2Nächte im Romantik®
Spa Hotel Elixhauser Wirt
Etwa 5 km von Salzburg entfernt, finden
Erholungsuchende und Geschäftsreisende
mit dem Romantik® Spa Hotel Elixhauser
Wirt ein idyllisches Refugium – und das seit
692 Jahren.

Familiäre Gastlichkeit gekonnt mit Moderne
zu verbinden, das ist das Motto im Roman-
tik® Spa Hotel Elixhauser Wirt. Und dies ist in
jedem Winkel des 4-Sterne-Superior-Hotels
sichtbar. Traditionelle Stuben mit Kachelöfen
und gemütlichen Eckbänken treffen hier
auf kräftige Farben und stylische Details.
Vom SPA-Bereich aus, der sich auf etwa
1.500 Quadratmetern über zwei Stockwerke
erstreckt, genießen Gäste den atemberau-
benden Blick auf die Festung Hohensalzburg
und die umliegende Bergwelt. Foodies wer-
den im Restaurant mit Köstlichkeiten aus der
Haubenküche verwöhnt.

www.elixhauserwirt.at

Lesen,
mitspielen,
gewinnen!



www.tips.at

Sie wollen amGewinnspiel teilnehmen und die OÖNachrichten
vierWochen kostenlos testen?
Füllen Sie die Gewinnkarte auf der Titelseite aus und lesen Sie die OÖNachrichten vier Wochen
kostenlos. Sollte die Karte fehlen, können Sie auch auf nachrichten.at/gewinnfrühling am
Gewinnspiel teilnehmen oder Sie kontaktieren unser Leserservice-Team unter 0732/7805-560.

Wer liest,
gewinnt

Wir liefern Ihnen täglich Ihre
wichtigsten Nachrichten – und jetzt
auch die Chance auf einen Kurzurlaub
in den Romantik® Hotels & Restaurants.

3 × 2Nächte im Romantik®
Hotel Die Gersberg Alm
Im Grünen, nur einen Katzensprung von
Salzburgs historischem Zentrum entfernt,
liegt Die Gersberg Alm. Das Hideaway über
den Dächern Salzburgs mit 40 Zimmern
und Suiten zählt zu den führenden Tradi-
tionshotels Salzburgs. Eine Oase der Ruhe
mit prachtvollem Blick auf Dom, Festung
und Altstadt.

Die Haubenküche reicht von klassisch-
österreichischen Gerichten wie Tafelspitz
vom Salzburger Bio-Rind, frischem Fisch
aus heimischen Gewässern und haus-
gemachtem Grießschmarren bis hin zu
internationalen Spezialitäten. Genossen
werden die Köstlichkeiten in urigen Stuben
mit rustikalen Hölzern und feinen Stoffen
oder im idyllischen Gastgarten. Auch vom
Outdoor-Pool ist ein traumhafter Blick auf
die Mozartstadt garantiert.

www.gersbergalm.at
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FACC

Innviertlerin wird Beiratssprecherin
bei Business Upper Austria
INNVIERTEL. Mit Martina Ha-
medinger übernimmt eine erfah-
rene HR-Expertin aus dem Inn-
viertel eine zentrale Rolle in der
strategischen Weiterentwick-
lung des Arbeitsstandortes
Oberösterreich. Die FACC-Per-
sonalchefin wurde zur neuen
Sprecherin des Beirats der
Standortagentur Business Up-
per Austria bestellt.

Hamedinger übernimmt die Funk-
tion in der Abteilung Human Ca-
pital Management (HCM). Sie
folgt damit aufAndreasBerger, der
diese Funktion seit 2014 innehat-
te. Für Wirtschafts-Landesrat
Markus Achleitner (ÖVP) ist die
Besetzung von großer Bedeutung:
„Der Beirat der Abteilung Human

Capital Management der Business
Upper Austria spielt eine zentrale
Rolle bei der Gestaltung und Wei-
terentwicklung des Arbeitsplatz-
standortes Oberösterreich“. Das
Gremium vereint Unternehmen
sowie Fachleute aus dem Arbeits-
markt und trägt maßgeblich zur
strategischen Ausrichtung bei.

Langjährige Erfahrung
Hamedinger bringt langjährige
Erfahrung in der Personalstrategie
mit. Seit 2011 ist sie in unter-
schiedlichen Funktionen bei
FACC tätig, seit 2024 verantwor-
tet sie als Vice President Human
Resources zentrale Bereiche wie
Recruiting sowie Training und
Entwicklung. „Mit Martina Ha-
medinger gewinnt der HCM-Bei-

rat eine erfahreneHR-Expertin, die
die Menschen in den Mittelpunkt
stellt und Zukunftsthemen mit
Klarheit voranbringt“, so Achleit-

ner. Hamedinger startete ihre Kar-
riere 2006 bei einem internatio-
nalen Personaldienstleister und
leitete dort eine Niederlassung. Ihr
Studium der Internationalen Be-
triebswirtschaftslehre an der Jo-
hannes Kepler Universität Linz
legte die Basis für ihren berufli-
chenWeg.
„HR wird zur treibenden Kraft
einer Arbeitswelt, in der Men-
schen und Organisationen ge-
meinsam wachsen“, sagt Hame-
dinger. „Individuelle Learning-
und Developmentprogramme, ge-
zielte Upskilling-Initiativen, mo-
derne Leadership-Ansätze sowie
eine gezielte Kulturentwicklung
sind zentrale Erfolgsfaktoren für
Innovation, Agilität und nachhal-
tigeWettbewerbsfähigkeit.“<

Martina Hamedinger ist seit mehreren
Jahren Personalchefin der FACC AG.
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Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 13. Mai                  
bis 02:05 Uhr Fische – aufsteigender Mond –  
3. Eisheiliger Servatius 
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Kräuter zum Trocknen sammeln; Fruchtge-
müse pflegen, säen; Beikräuter jäten; Beerensträucher 
pflegen; Obstbäume pfropfen, schneiden; Gurken, 
Tomaten, Paprika, Kürbis setzen; Haltbarmachung v. 
Lebensmitteln; Brot u. Kuchen backen; guter Schlacht-
tag; Wohnung gründlich lüften; gute Wirkung v. Medika-
menten u. Schönheitsmitteln – Ungünstig: umsetzen 
u. umtopfen; düngen; Genussmittel wie Kaffee u. Nikotin

DO 14. Mai                  
aufsteigender Mond – 4. Eisheiliger Bonifatius – Christi 
Himmelfahrt – Siehe gestern

FR 15. Mai                  
bis 04:35 Uhr Widder – aufst. Mond – Eisheilige Sophie
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag / Nahrungsquali-
tät: Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Hals und 
Nacken – Günstig: Stauden setzen, Bäume, Büsche u. 
Knollengemüse setzen; Wurzelgemüse pflegen, spätes 
Wurzelgemüse säen; Kompost ansetzen; ernten; Beikräu-
ter jäten; Räumarbeiten, z. B. Holz schlichten; Salben u. 
Körperpflegemittel herstellen; Nagelpflege; Angelegen-
heiten, die die Familie betreffen; Hobbys; Geldangelegen-
heiten – Ungünstig: umtopfen u. umsetzen; Hausputz 
u. Anstrengungen

SA 16. Mai                  
Neumond um 22:00 Uhr – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Hals und Na-
cken – Günstig: kranke Sträucher u. Stauden zurück-
schneiden; alles, was sich im Garten nicht gut entwickelt 
verträgt einen Rückschnitt; Fasttag einlegen; Wohnung 
neu beziehen; Stiertage sind gute Hochzeitstage; Erfolge 

bei Planungen u. Geldanlagen – Ungünstig: Erbsen 
oder Bohnen säen; Heilkräuter trocknen oder verarbeiten

SO 17. Mai                  
bis 04:25 Uhr Stier – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände – Günstig: Blütenpflanzen säen; umset-
zen u. umtopfen von Pflanzen aller Art; Wohnung lüften; 
Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; Porzellan u. Metalle 
reinigen; Schimmel beseitigen; Stallreinigung; Platz des 
Haustiers reinigen; Zimmerpflanzen pflegen; Schnittblu-
men halten lange; Malerarbeiten; chemische Reinigung 
Ungünstig: Pflanzen gießen u. düngen

MO 18. Mai                  
Wendepunkt – Siehe gestern

DI+MI 19.+20. Mai                  
bis 03:45 Uhr Zwillinge – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: Kohlen-
hydrate / Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Ma-
gen – Günstig: umsetzen u. umtopfen; Rasen mähen 
u. bearbeiten; Pflanzen gießen u. düngen; Aussaat von 
Blattpflanzen; Heilpflanzen sammeln; Schädlinge durch 
Pflanzenmittel vergrämen; Wasserinstallationen; Wäsche 
waschen mit weniger Waschmittel; Selbstgebackenes ge-
lingt gut; kreativ sein – Ungünstig: Haare waschen u. 
schneiden; Dauerwelle; Malerarbeiten

DO 21. Mai                  
bis 04:50 Uhr Krebs – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Beeren ernten, bleiben länger frisch; ein-
kochen; umsetzen u. umtopfen von Zimmerpflanzen; 
backen u. Butter rühren; chemische Reinigung; bester 
Tag für Haarschnitt, wenn man stärkeres, dichteres Haar 
haben will; Rückengymnastik – Ungünstig: Mineral-
dünger ausbringen; körperliche Anstrengungen

SCHNÄPPCHEN

Tips Online-Auktion
OÖ. Die Tips Online-Auktion
bietet erneut die Möglichkeit,
echte Schnäppchen zu erstei-
gern und dabei bares Geld zu
sparen. Während des Auk-
tionszeitraums von 20. Mai bis
3. Juni2026habenMitbieterdie
Chance, zahlreiche hochwer-
tige Produkte und Gutscheine
deutlich unter dem regulären
Verkaufspreis zu erwerben.

Die Produktpalette ist wieder be-
sonders abwechslungsreich: Von
Sport- und Freizeitartikeln über
Reisen, Haushaltsgeräte undWerk-
zeug bis hin zu attraktiven Wert-
gutscheinen ist für jeden etwas da-
bei. Ein besonderes Highlight der
diesjährigen Auktion ist ein Roh-
bau-Bungalow inklusive Fenster
und Haustüre der ETZI-Group, der
auf Gebote warten wird.
Bereits vor dem offiziellen Start
können sich Interessierte auf der

Auktionsseite registrieren und ihre
Wunschprodukte auf die Merkliste
setzen. Wenn die Auktion startet,
kann man sein geheimes Höchst-
gebot abgeben – die Software bie-
tet anschließend automatisch bis
zum festgelegten Maximalbetrag
mit. Der Zuschlag erfolgt am Ende
der Auktion an die jeweiligen
Höchstbieter. Danach wird ein Zer-
tifikat ausgestellt, mit dem die er-
steigerten Produkte beim Händler
abgeholt werden können.<

Mehr Infos:
auktion.tips.at

Tips Auktion startet Foto: AdobeStock/BullRun
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Was das Innviertel
bewegt
Ihre Region. Ihre Geschichten.
Unser Journalismus.

nachrichten.at/innvierrrtel-abo

Lesen Sie jetzt die OÖNachrichten und bleiben Sie informiert über Ihre Region,
Oberösterreich und die Welt. Zu den täglichen Inhalten der OÖNachrichten

erhalten Sie jeden Donnerstag zusätzlich die Rieder & Schärdinger Volkszeitung
mit Lokalreportagen aus Ihrer Heimat.

Lesen Sie jetzt die OÖNachrichten und bleiben Sie informiert über Ihre Region, Lesen Sie jetzt die OÖNachrichten und bleiben Sie informiert über Ihre Region, 
Oberösterreich und die Welt. Zu den täglichen Inhalten der OÖNachrichten Oberösterreich und die Welt. Zu den täglichen Inhalten der OÖNachrichten 

erhalten Sie jeden Donnerstag zusätzlich die Rieder & Schärdinger Volkszeitung erhalten Sie jeden Donnerstag zusätzlich die Rieder & Schärdinger Volkszeitung 

Lesen Sie jetzt die OÖNachrichten und bleiben Sie informiert über Ihre Region, 
Oberösterreich und die Welt. Zu den täglichen Inhalten der OÖNachrichten 

erhalten Sie jeden Donnerstag zusätzlich die Rieder & Schärdinger Volkszeitung 

Lesen Sie jetzt die OÖNachrichten und bleiben Sie informiert über Ihre Region, 
Oberösterreich und die Welt. Zu den täglichen Inhalten der OÖNachrichten 

8 Wochen

um 8 Euro
lesen



Anzeigen Ried20 20. Woche 2026Bauen & Wohnen

SUNDÅ

Wohn-Revolution gegen denWegwerf-Trend
LINZ. Aller Anfang ist schwer
– besonders mitten in einer
Pandemie. Der Linzer Grün-
der von Balcosy, Florian Holz-
mayer, blickt auf fünf Jahre
voller Rückschläge und Neu-
anfänge zurück.

Aufgeben war für ihn trotz aller
Hürden nie eine Option: „Ich darf
heutegenaudasmachen,wasmich
erfüllt und dabeiWert stiften“, be-
tont er. Das neueste Ergebnis die-
ser Hartnäckigkeit heißt SUNDÅ
– ein patentiertes Wohnsystem,
das den Möbelmarkt neu denkt.

Vom Kundenwunsch
zum Patent
SUNDÅ ist die Antwort auf un-
zählige Gespräche mit Kunden.
Gemeinsam mit seiner Co-Foun-
derin und Designerin Katharina
Leitner gossen sie fünf Jahre
Markterfahrung in eine geniale

Form: Ein modulares System aus
Vollholz und Edelstahl, das durch
eine innovative Schlitzgeometrie
und Seilabhängung besticht. „Es
ist die perfekte Kombi aus Äs-
thetik und Funktion“, so der
Gründer. Das Interesse ist riesig:

Der erste Vorverkauf im Februar
war binnen Kürze komplett aus-
verkauft.

Keine Massenware
Statt auf Massenware setzt Bal-
cosy auf „Made inOÖ“.Durch die

enge Partnerschaft mit der Tisch-
lerei Pecherstorfer (Bezirk Efer-
ding), die mittlerweile sogar Mit-
eigentümer ist, produziert das
Startup bis zu 80 Prozent effizi-
enter als klassische Individual-
Möbel. „Eine Hardware-Grün-
dung steht und fällt mit den Part-
nern“, weiß der Gründer heute.

Qualität, die bleibt
Gegen die Wegwerfkultur setzt
SUNDÅ auf massive EU-Buche
(bald auch Eiche). Die Möbel sol-
len Jahrzehnte überdauern. Trotz
des neuen Onlineshops, der Ende
März startete, bleibt der persön-
liche Kontakt wichtig: Die ersten
limitierten Serien liefert das Team
aktuell noch persönlich aus. Für
die Zukunft ist der Weg klar:
SUNDÅ soll nicht nur Wohnzim-
mer, sondern auch Büros und öf-
fentliche Räume flexibler und ge-
sünder machen.<

Balcosy SUNDÅ passt sich deinen Bedürfnissen an. Egal ob als Fenstersitz,
Pflanzenwand, Bücherregal oder ganz was anderes. Foto: Maksim Mironov

ROHSTOFF

Wieso eigentlich mit Holz bauen?
Oberösterreich ist ein Waldland:
Rund 42 Prozent der Fläche sind
bewaldet.Dochwie nachhaltig ist
das Bauen mit Holz wirklich?
Brennt so ein Haus nicht schnel-
ler ab? Und haben wir über-
haupt genug Rohstoff?

„Bauen in der Region heißt auch
Bauen mit der Region“, betont
Agrar-Landesrätin Michaela
Langer-Weninger. Mehr als
45.000 Waldbesitzer in Oberös-
terreich sorgen dafür, dass die
Ressource Holz nicht nur erhal-
ten bleibt, sondern stetig wächst.
Seit der Jahrtausendwende hat
der Holzvorrat in unseren hei-
mischen Wäldern um etwa neun
Millionen Vorratsfestmeter zu-
genommen. Statistisch gesehen
kommen in OÖ auf jede Einwoh-
nerin und jeden Einwohner rund
250 Bäume.

VomWald ins Wohnzimmer
DochdieReisedesHolzes istweit
mehr als reine Forstwirtschaft. In
der Praxis wird deutlich, warum
der Baustoff heute aktueller denn
je ist: Holz speichert CO2 lang-
fristig – ein Haus aus Holz fun-
giert quasi als „zweiter Wald“.
Die Branche ist außerdem längst
im digitalen Zeitalter angekom-
men. CNC-Fräsen und Roboter

unterstützen das Handwerk, ma-
chen es exakter und sicherer, oh-
ne die Tradition zu verdrängen.
Holzhäuser sehen außerdem
nicht automatisch aus wie ein
„Stadel“. Moderne Holzarchi-
tektur ist wandlungsfähig, au-
thentisch und altert in Würde.
Manche Studien kommen zu-
dem zu dem Ergebnis, dass das
Raumklima in Holzbauten die

Konzentrationsfähigkeit stei-
gert, stressresilienter macht und
sogar die Genesung im Kranken-
haus beschleunigen kann.

Sicherheit geht vor
Ein oft gehörtes Vorurteil be-
trifft den Brandschutz. Holzhäu-
ser brennen aber nicht weg wie
eine Streichholzschachtel. Tat-
sächlich schützt sich Holz im
Brandfall selbst: Die äußere
Schicht verkohlt und bildet einen
Schutzmantel, der das Kernholz
und damit die Statik des Gebäu-
des über lange Zeit stabil hält.

Blick in die Zukunft
Auch die Digitalisierung macht
vor dem Wald nicht halt. KI-ge-
stützte Systeme können heute
schon imWald analysieren, wel-
cher Stamm für welche Kons-
truktionambestengeeignet ist.<

Seit der Jahrtausendwende hat der Holzvorrat in den heimischen Wäldern um
etwa neun Millionen Vorratsfestmeter zugenommen. Foto: Alexander Kirch/stock.adobe.com
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erfolgsgeschichte

Bei der Sparkasse Ried-Haag gibt es 
200 Gründe zum Feiern
taiskirchen. Mehr als 200 
festliche Gründe zu feiern 
hatte die Sparkasse Ried-Haag 
in Taiskirchen am 24. April: 
Gleich mehrere besondere An-
lässe wurden im Rahmen eines 
großen Festes gebührend ge-
würdigt. Zahlreiche Besucher 
folgten der Einladung in die 
Filiale am Hofmarkt, wo ein ab-
wechslungsreiches Musik- und 
Kinderprogramm sowie kuli-
narische Highlights für beste 
Stimmung sorgten.

Im Mittelpunkt standen 160 Jahre 
Erfolgsgeschichte der Sparkasse 
Ried-Haag, das 40-jährige Beste-
hen der Filiale Taiskirchen sowie 
ein ganz persönlicher Meilenstein: 
die Verabschiedung von Filiallei-
ter Fritz Freilinger nach beeindru-
ckenden 40 Jahren und die feier-
liche Schlüsselübergabe an seine 
Nachfolgerin Daniela Kaiser.

treffpunkt für die region
Bei strahlendem Wetter wurde 
das Festareal hinter der Filiale 
zum Treffpunkt für die Region. 
Ab 11 Uhr wartete auf die jun-
gen Gäste ein buntes Programm 
mit Bastel- und Kreativstationen, 
Kinderschminken, Hüpfburg und 
einem Besuch des beliebten Spa-
refroh. Für die musikalische Um-

rahmung sorgten die „Toskiringa 
Blechbradler“, während Steffi‘s 
Imbiss mit regional bekannten 
Bosna-Kreationen für das leibli-
che Wohl zuständig war.

Menschlichkeit, Weitsicht 
und integrität
Ein Höhepunkt des Tages war die 
offizielle Schlüsselübergabe, die 
im Beisein des Vorstandsduos der 
Sparkasse Ried-Haag, Mag. (FH) 
Christian Haid und Mag. Stefan 
Knödlstorfer, stattfand. In ihren 
Ansprachen würdigten sie insbe-
sondere die Verdienste von Fritz 
Freilinger: „Fritz Freilinger ist 
eine Persönlichkeit, die unsere 
Bank über viele Jahre geprägt hat. 
Nicht nur durch fachliche Kompe-
tenz, sondern auch durch Mensch-
lichkeit, Weitsicht und Integrität. 
Die Filiale ist stetig gewachsen: 
in Zahlen, an Erfahrung und vor 
allem im Vertrauen unserer Kun-
den sowie im Zusammenhalt un-
seres Teams. Seiner Nachfolgerin 
Daniela Kaiser wünschen wir viel 
Erfolg und freuen uns auf eine 
weiterhin engagierte und erfolg-
reiche Zusammenarbeit.“ 
Das Fest zeigte einmal mehr, wie 
wichtig Regionalität und Zusam-
menhalt sind – Werte, die die 
Sparkasse Ried-Haag seit 160 
Jahren prägen.<� Anzeige

Filialleiter Fritz Freilinger wurde gebührend in die Pension verabschiedet. 

Ein besonderer Magnet für Klein und Groß und das wohl beliebteste Fotomotiv des Tages war das berühmte Sparkassen-Maskottchen „Sparefroh“. Fotos: Lara Maier

Bei strahlendem Sonnenschein ging ein Fest für die ganze Region über die Bühne. 
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Aktuelles

Märkte

Landwirtschaft

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

IMMOBILIEN

Verkauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

Diverses

Kauf

MOBILITÄT

Verkauf

  WOW!
Alles Gute zur 

Kapellmeisterin!
Deine Fans

  WOW!
Kapellmeisterin!

ANNA MACHL 
hat am 4.5. die 

vierjährige Ausbildung 

zur Kapellmeisterin 
abgeschlossen!

www.facebook.com/tips.at

Verkauf Wohn-/ 
Geschäftshaus, Raab:
Renovierungsbedürftiges 
Wohnhaus mit ehem. 
Tischlerei und großzügigen 
Garagen, Zentrum Raab, zirka 
870 m² Grundstücksfläche  
Widmung Kerngebiet,  
werbewirksame Lage und  
ruhiger Innenhof! HWB in Arbeit!

AREV Immobilien 
karin.hattinger@arev.at, 
07752/85885 303

Frühling im 
eigenen Garten
Verkauf Wohnhaus im 
Zentrum von Ried  
im Innkreis: 

mit ca. 125 m² Wohnfläche, 
Unterkellerung, 579 m² Grund-
stück, große Sonnenterrasse, 
HWB 311, 

AREV Immobilien 
karin.hattinger@arev.at, 
07752/85885 303

Viel mehr Anzeigen 
online aufgeben unter 

tips.at/anzeigen
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Verkauf Wohnhaus 
Pramet:
Gepflegtes, renoviertes Ein-/
Zweifamilien-Wohnhaus, 
zirka 155 m² Wohnfläche,  
100 m² Keller-/Lager-/Garagen-
fläche, 900 m² Grundstück mit 
Sommerlaube und Gemüse-
garten! Machen Sie sich ein 
persönliches Bild! HWB 244!

AREV Immobilien 
karin.hattinger@arev.at, 
07752/85885 303

Altes raus, Sommer rein!
Sommerputz starten, Schätze entdecken – und 
mit Tips verkaufen.  Schalte eine Anzeige – die 
zweite gibt’s gratis dazu.  
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2026.

Sonnige Aussichten:

in der Personalsuche

15 Jahre powered by Tips
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Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
Hr.Wolfgang 0664-2542347

Flohmarkt in Schalchen,
Parkkauf Schalchen, Sonntag,
17.Mai,  0676 3806256

Reform Motormäher 621
schöner Zustand. Balkenbreite
ca.130 cm, 8 PS Viertaktmotor
plus 2. Mähmesser. War wenig
in Gebrauch. VB € 2.700,-
 07753 2785.

Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 30-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Sieglinde 64 J.,  lebenserfah-
rene und selbstbewusste Frau
sucht einen Partner, der ihre
Unabhängigkeit schätzt und be-
reit ist, gemeinsame Herausfor-
dungen anzunehmen.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
ABC
Alles Bestens Clever
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218
Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
Hr.Wolfgang 0664-2542347
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Zille von Witti (Privatver-
kauf), 7m, Bj. 2020, inkl. Ab-
deckplane um € 1.900,-(Anti-
foulinganstrich Frühjahr '25),
mit oder ohne neuwertigen
Honda Außenborder,  40
PS, Bj. 2023 (nur 15 Betriebs-
stunden) um € 4.900,- (ohne
Trailer. Besichtigung Halle Zen-
trum Wels (WInterquartier), In-
fos:  0676-9014452 Boots-
service Patrick Furthner

SEAT Ibiza Style, TOP Ausstat-
tung, Bj. 08/2019, 54.000 km,
€ 10.500.-  0664 4648586

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Schöne 3-Zimmer Eigentums-
wonhung am Amselweg in
Ried. Loggia, Autoabstellplatz
und Gartenmitbenutzung,
Wohnfläche 77 m², Erdge-
schoßlage, Kellerabteil,
VB € 269.000,-
 0677 61672109

Verkaufe Grundstück,
868 m², kein Bauzwang, 4952
Weng, zentrale Lage, gute
Infrastruktur, Preis auf Anfrage,
   0650 8128333 (abends)

2,5 ha Grund oder kleine
Landwirtschaft mit 2,5 ha
Grund zu pachten oder kaufen
gesucht. Bitte Whats-App oder
SMS an  0664 75112611

Badeplatz am Attersee
Westufer in absoluter Ruhelage
zu vermieten. Tel.: 0699/
17052718
Rentnerehepaar mit Hund
sucht Bauernhof oder Haus zu
mieten.   0664-3250801

Frisör/in dringend ge-
sucht. Sandberger`s Haar-
studio in Haag am Haus-
ruck. Voll oder Teilzeit
  0664 2409810
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Ab September 2026 suchen wir weitere 
Volksschul- und MittelschulpädagogInnen 

(Teil- oder Vollzeit)

mit Lehramtsabschluss für Volks- oder Mittelschule und abgeschlossener  
Montessori-Ausbildung bzw. der Bereitschaft diese zu absolvieren. Die Ent-
lohnung wird nach dem Schema für Landeslehrerinnen bzw. -lehrer erfolgen.

Wir suchen engagierte, offene und zielorientierte Lehrende mit Freude an 
der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. Sie bringen pädagogische Erfah-
rung mit, interessieren sich für individualisierte Lernformen, entwickeln ihren 
Unterricht laufend weiter und arbeiten gerne im Team.

Wir sind nicht an die Ausschreibungstermine des Landes OÖ gebunden – 
also bei Interesse einfach bewerben!

Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen  
Unterlagen per E-Mail (PDF) an:

Kompass-Schule Ried 
Evangelischer Verein 

für ganzheitliches Lernen Ried 
z.Hd. Frau Isolde Angleitner 
kompass-schule@eduhi.at
www.kompass-schule.at

Die Kompass-Schule Ried im Innkreis, Evangelische 
Privatschule für Ganzheitliches Lernen, ist eine Schule im 

Aufbau. Die Kinder lernen nach dem Prinzip der Jahr-
gangsmischung in altersgemischten Gruppen. 

Stellenausschreibung 
Wir wachsen! 

Profitieren Siemodellabhängig von bis zu 680 km° Reichweite,800-Volt-Schnellladetechnologie°, Batteriekapazitäten von bis zu 110,3 kWh und einer
Anhängelast von bis zu 2,5t.Jetzt Hyundai Elektro-Modelle Probe fahren undmodellabhängigmit demHyundai Superbonus bis zu € 10.500,-* sparen.

*Aktion/Preis (inkl. Hersteller- & Händlerbeteiligung) gültig für Neuwagenkaufverträge bis 30.06.2026 inkl. Zulassung bis 30.09.2026 bzw. solange der Vorrat reicht. Aktion/ Preis beinhaltet modellabhängig bis zu € 10.500,- Hyundai Superbonus bestehend aus bis zu € 2.500,- Eintauschbonus, bis zu € 1.000,- Zusatzeintauschbonus für Hy-
undai-Gebrauchtfahrzeuge, bis zu € 6.200,- Finanzierungsbonus, bis zu € 800,- Versicherungs-Bonus. Finanzierungsbonus gültig bei Abschluss einer Leasingfinanzierung über Denzel Leasing GmbH. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend
aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. Eintauschbonus und Zusatzeintauschbonus für Hyundai-Gebrauchtfahrzeuge gültig bei Eintausch eines Gebrauchtfahrzeuges, das mind. 6 Monate auf den Käufer zugelassen war, und Kauf eines neuen Hyundai PKW. Eintauschbonus und Zusatzein-
tauschbonus für Hyundai-Gebrauchtfahrzeuge könnenmiteinander kombiniert werden. Finanzierungsbonus, Versicherungsbonus und Eintauschbonus sind voneinander unabhängig. Jeder Bonus kann separat in Anspruch genommen werden, sofern die jeweils geltenden Voraussetzungen erfüllt sind. KONA Electric Smart Line 48,6 kWh
(K7ES1): Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH gem. § 5 VKrG: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA, MwSt. und aller jeweils gültigen Boni): € 25.990,-, Anzahlung: € 7.797,-, Restwert: € 15.027,01, Leasingbearbeitungsentgelt: € 265,- (mitfinanziert), Rechtsgeschäftsgebühr: € 175,-, Provision an
Vermittler: € 129,95 (mitfinanziert), Laufzeit: 48Monate, Laufleistung: 15.000 kmp.a., monatliche Rate: € 169,-, Sollzinssatz: 6,79 % p.a. variabel, effektiver Jahreszins: 8,05% p.a., Gesamtleasingbetrag: € 18.193,-, Gesamtbetrag: € 31.110,82. **Jetzt registrieren und bei Markteinführung Probe fahren. Stromverbrauch: 14,3 - 20,6 kWh/100 km,
elektrischeReichweite: bis zu680km.AlleWertenachWLTP. °DieReichweitenunddieVerbräuchekönnenabhängigvonStraßenverhältnissen, Fahrstil undTemperaturdeutlichvariieren. LadeleistungensindunteroptionalenBedingungenerreichbarundkönnendurchWitterungseinflüssedeutlichvariieren. Satz-undDruckfehler vorbehalten.

Elektro---Testtage

Coming
Soon!*

Coming
Soon!*

Probe fahren und
Preisvorteil sichern!

inkl. bis zu € 10.50000,-* Superbonus!

IONIQ 5
Schon ab € 34.990,-*
oder ab € 269,-*mtl.

KONAElectric
Schon ab € 25.990,-*
oder ab € 169,-*mtl.

IONIQ 6
Schon ab € 34.990,-*
oder ab € 269,-*mtl.

Coming Soon!**

IONIQ 9
Schon ab € 59.490,-*
oder ab € 399,-*mtl.

STARIAElektro
Ab Sommer 2026 Probe fahren.
Coming Soon!**

IONIQ 5
Schon ab € 66.490,-*
oder ab € 649,-*mtl.

INSTER
Schon ab € 20.990,-*
oder ab € 129,-*mtl.

IONIQ 6
Schon ab € 66.490,-*
oder ab € 649,-*mtl.

Coming Soon!**

AUTOMOBILE DESCHBERGERGMBH
4911 Tumeltsham, Hannesgrub Süd 16, Tel. 07752/872120
deschberger.hyundai.at

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Stellenausschreibung
Die Stadtgemeinde Ried im Innkreis schreibt gem. Oö. GDG 2002 
folgenden Dienstposten aus:

SACHBEARBEITER/IN 
Veranstaltungen/Jugend/Kultur

nach GD 18/5 mit ca. 20-40 Wochenstunden

Bewerbungsfrist: 31.05.2026
Die vollständige Stellenausschreibung ist auf der digitalen Amtstafel  
und auf der Homepage der Stadtgemeinde Ried im Innkreis unter  

www.ried.at/buergerservice/Jobs verfügbar.

Bitte Bewerbungsbogen verwenden.
Tel.: 07752/901/230 – Personalabteilung
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*Stand: Mai 2026. Verbrauch (kombiniert): 5,7 - 5,9 l/100km, CO2-Emission: 128-138 g/km. Verbrauchs- und Emissionswerte wurden gemäß der WLTP ermittelt und sind nur als Richtwerte zu verstehen. Berechnungsbeispiel: Restwertleasingangebot
für Verbraucher gemäß §1 KSchG für: Tonale 175 PS MHEV Tonale. Kaufpreis 35.615 €; Eigenleistung 6.936 €; Laufzeit 36 Monate; Sollzinssatz fix 1,99%; monatliches Leasingentgelt 199 €; Gesamtleasingbetrag 28.679 €; Effektivzinssatz 2,48%;
Kilometerleistung 20.000 km pro Jahr; Restwert 23.012 €; einmalige Bearbeitungsgebühr 240 €; einmalige Rechtsgeschäftsgebühr 143,4 €; Gesamtbetrag 30.560 €. Kaufpreis beinhaltet modellabhängigen Boni der FCAAustria GmbH und 2.540 €
Eintauschbonus und 2.540 € Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die Stellantis Bank) und 953 € Tech Paket Bonus - nur in Verbinung mit der Option: Tech Paket, Kosten in der Höhe von 2.223 € bereits im Preis berücksichtigt - und 1.270 €
Versicherungbonus (bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, über die Garanta Versicherungs-AG Österreich)Mindestvertragsdauer 36 Monate. Neuwagenangebot von
Stellantis Bank SA Niederlassung Österreich gültig bei Kaufvertragsabschluss, sowie Einreichung im Zeitraum vom 01.05.2026 bis auf Widerruf, längstens bis 30.06.2026. Weitere Details bei Ihrem Alfa Romeo®-Partner. Alle Beträge verstehen sich
inkl. USt. Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. Symbolfoto. Satzfehler vorbehalten.

DER NEUE ALFA ROMEO TONALE
IM LEASING AB € 199,-* /MONAT MIT 5 JAHREN GARANTIE

Hannesgrub Süd 16
4911 Tumeltsham
Tel. +43 7752 87212 0
M. auto@auto-deschberger.at

Wir freuen uns auf deine Bewerbung und bieten dir abwechslungsreiche und interessante Aufgaben
in einem etablierten Unternehmen mit attraktiven Bedingungen!

Wir sind eine führende gemeinnützige Wohnbaugenossenschaft, die seit Jahrzehnten im Inn- und
Hausruckviertel maßgebliche Impulse setzt.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

(Bilanz)-BuchhalterIn (m/w/d)
Vollzeit (38h) - ab sofort

Deine künftigen Aufgaben:

 Mitarbeit bei der Erstellung des Jahresabschlusses nach UBG inkl. Steuererklärungen
unter Berücksichtigung der Besonderheiten gemeinnütziger Bauvereinigungen

 Unterstützung des mehrköpfigen Rechnungswesen-Teams bei der laufenden Buchhaltung
sowie bei steuerrechtlichen Fragestellungen

 Mitarbeit bei den monatlichen Umsatzsteuervoranmeldungen (UVA)
 Mitgestaltung bei den Quartalsberichten und statistischen Meldungen
 Bearbeitung der Anlagenbuchhaltung
 Enge Zusammenarbeit mit der Abteilungsleitung
 Kontakt zu Behörden, Steuerberater und dem Revisionsverband

Du bringst mit:

 Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
 Mehrjährige Berufserfahrung im Rechnungswesen mit abgeschlossener Buchhalter-

bzw. - von Vorteil: Bilanzbuchhalterprüfung
 Berufserfahrung in einer Steuerberatungskanzlei
 Sehr gute EDV-Anwendungskenntnisse (MS Office, BMD-NTCS von Vorteil)
 Strukturierte, eigenverantwortliche und kundenorientierte Arbeitsweise
 Ausgeprägte Lernbereitschaft und Teamfähigkeit

Im Sinne des GBG wenden wir uns gleichermaßen an alle Geschlechter.
Mindestbruttolohn lt. Kollektivvertrag Euro 3.301,50/Monat/38-h-Woche.
Gute MitarbeiterInnen können bei uns bei entsprechender
Qualifikation angemessen mehr verdienen!

Innviertler Gemeinnützige Wohnungs-
und Siedlungsgen. reg. Gen.m.b.H.
Frau Simone Prokoph, MSc
Riedauer Straße 28, 4910 Ried i.I.
bewerbung@isg-wohnen.at

www.isg-wohnen.at

 Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

Wir freuen uns auf deine Bewerbung und bieten dir abwechslungsreiche und interessante Aufgaben     
in einem etablierten Unternehmen mit attraktiven Bedingungen!

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Welche Projekte können eingereicht werden?
 KI-gestützte Verwaltungsprozesse (z.B. Chatbots)
 Digitale Anlaufstellen im Bürgerservice
 KI-basierte Energielösungen (z.B. Smart City)

Spezial-Award Futura
KI und Innovation in Gemeinden

SYMPATHICU
S 2026

 Innovationen aller Art tips.at
Bis 17. Mai Projekte einreichen & gewinnen!
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LEISTUNGSSPORT

Der Turnverein Ried 1848 richtet
das Bundesturnfest 2027 aus
RIED.Die Bezirksstadt wird im
nächsten Jahr zum Treffpunkt
für Turnbegeisterte aus ganz
Österreich: Das 13. ÖTB Bun-
desturnfest von 15. bis 18. Juli
2027 vereint mehrere tausend
Teilnehmer zu einem großen
Fest des Breiten- und Leis-
tungssports.

Unter dem Motto „Ried bewegt
Generationen“ stehen dabei nicht
nur Wettkämpfe, sondern vor al-
lem das Miteinander und die
Freude an der Bewegung imMit-
telpunkt.
Nach über zehn Jahren Pause
knüpftdasBundesturnfestaneine
lange Tradition an und bietet ein
vielfältiges Programm für alle
Altersgruppen. Neben klassi-

schen Bewerben im Gerätturnen,
in der Leichtathletik und im
Schwimmensorgenmoderneund
gemeinschaftliche Wettkampf-
formen für zusätzliche Höhe-

punkte.Besonders imFokus steht
das generationenübergreifende
Turnen, bei dem Jung undAlt ge-
meinsam aktiv werden. Ausrich-
tet wird das Großereignis vom

Turnverein Ried 1848 gemein-
sam mit dem Österreichischen
Turnerbund. Besonders bemer-
kenswert: Das gesamte Fest wird
von ehrenamtlichen Helfern or-
ganisiert und getragen.

Buntes Rahmenprogramm
Ergänzt wird das sportliche Pro-
gramm durch ein buntes Rah-
menangebot mit kulturellen und
geselligen Elementen. Das Tur-
nerbad dient als zentraler Treff-
punkt und schafft Raum für Be-
gegnung, Austausch und gelebte
Gemeinschaft. Musik, Vorfüh-
rungen und gesellige Abende
tragen zur besonderen Atmo-
sphäre dieses Großereignisses
bei. Mehr Informationen gibt es
unter www.bundesturnfest.at.<

Die Athleten sind das ganze Jahr im Training. Foto: Helmut Laufenböck

BUNDESLIGA

Europacup-Playoff startet in Ried
RIED. Nach dem letzten Spiel
der regulären Meisterschaft ist
die Saison für die SV Ober-
bank Ried noch nicht zu En-
de. Platz eines der Qualifika-
tionsgruppe berechtigt zur
Teilnahme am Europacup-
Playoff, in der die Rieder im
Halbfinale Heimrecht haben.

Weil der SV Ried trotz der 0:1-
Heimniederlage gegen denWAC
der erste Platz in der Qualifika-
tionsgruppe nicht mehr genom-
men werden kann, empfängt sie
am Dienstag, 19. Mai, um 18.30
Uhr den Zweitplatzierten. Nach
dem aktuellen Tabellenstand
kann das mit Ausnahme von
Blau-Weiß Linz jede Mann-
schaft der unteren Gruppe sein.
Der Sieger dieses Europacup-
Qualifikations-Halbfinales trifft
dann mit Hin- und Rückspiel auf

den Fünften der Meistergruppe.
Für die Tabelle ist das Resultat
der SVRbeim letzten Spiel inAl-
tach irrelevant. Die Rieder kön-
nen damit nur beeinflussen,
gegen wen sie im Playoff spie-

len. Theoretisch könnte das auch
der GAK sein, der andererseits
mit einer Niederlage bei Blau-
Weiß Linz absteigen würde.
Ein ähnliches Wechselbad der
Gefühle durchlebte der WAC in
Ried: beim Anstoß noch ab-
stiegsgefährdet, nach dem Spiel
Zweiter mit der Chance auf die
Europacup-Qualifikation. Kein
Wunder, dass Trainer Thomas
Silberberger meinte: „Gut, dass
die Punkteteilung abgeschafft
wird. Das ist nicht gesundheits-
fördernd.“
Für SVR-Trainer Max Senft ist
Platz eins in der Qualifikations-
gruppe ein „sensationeller Zwi-
schenerfolg“. Man dürfe aber
„nicht vergessen, wieviel harte
Arbeit dahintersteckt“.
GegendenWACwardieSVRied
nie so „griffig“ wie in ihren bes-
seren Spielen, kam zu wenig

Torchancenundmusstesichbeim
wieder hervorragenden Torhüter
Andreas Leitner bedanken, dass
die Kärntner nach dem unglück-
lichen, aber unumstrittenen Elf-
meter in der 31. Minute, den
Alessandro Schöpf zum 0:1 ver-
wandelte, nicht drei oder vier To-
re erzielten.

Spieltermine
Die SV Ried beendet die regu-
läre Saison am kommenden
Samstag um 17 Uhr in Altach.
Das Heimspiel im Europacup-
Playoff steht schon am Dienstag,
19. Mai, auf dem Spielplan. Der
Sieger empfängt am Freitag, 22.
Mai, den Meistergruppen-Fünf-
ten zum Finalhinspiel des Euro-
pacup-Play-offs. Im Rückspiel
am 25. Mai (Pfingstmontag) hat
das Meistergruppenteam Heim-
vorteil.<

Michael Sollbauer wurde vor dem An-
pfiff für sein 300. Bundesligaspiel ge-
ehrt – darunter 220 für den WAC und
30 für die SVR. Foto: Horn



Anzeige26 Sport

REGIONALLIGA MITTE

Niederlage für
Gurten
GURTEN, RIED. In der Regional-
liga Mitte kassierte die Union
Gurten am 8. Mai beim Tabel-
lenachten ATUS Velden eine et-
was überraschende 1:3-Nieder-
lage. Den Treffer erzielte Tho-
mas Burghuber (51.).
Den Jungen Wikingern gelang
am Sonntag ein 2:0-Heimsieg
gegen die SPG Wallern/St. Ma-
rienkirchen. Die Treffer erziel-
ten Joris Boguo (56.) und Daniel
Frauscher (90.+6). Durch den
Sieg überholten die SVR-Ama-
teure den SK Treibach und lie-
gen jetzt auf Tabellenplatz 14.

Nächste Runde
Am Freitag, 15. Mai, um 19 Uhr
empfangen die Gurtener die As-
kö Oedt. Zur gleichen Zeit müs-
sen die Jungen Wikinger aus-
wärts beim SCWeiz antreten.<

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 17
(im Wert von 949 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS”
angeben.

3. Schon nehmen Sie von Februar
bis Ende Juli 2026 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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MOTOCROSS

HSV-Fahrer in Form
RIED.Gut einenMonat vor den
Staatsmeisterschafts-Läufen in
Mehrnbach (14. Juni) sind die
Fahrer des HSV Ried in Top-
form. Bei den ÖM-Läufen in
Sittendorf fuhren Elias Eder
und Noah Jonas Tagessiege in
der Jugend- beziehungsweise
Juniorenklasse heraus. Dazu
gab es noch zwei zweite Plätze.

GasGas-Pilot Noah Jonas domi-
niert heuer die Junioren-Meister-
schaft und führt nach sechs Läu-
fenklar dieGesamtwertungan. In
der Jugendklasse gab es in Sit-
tendorf einen HSV-Ried-Dop-
pelsieg durch die beiden Rookies
Nico Kinz und Elias Eder. Eder
gewann mit zwei Laufsiegen die
Tageswertung, Nico Kinz si-
cherte sich mit Rang zwei im ers-
ten und Platz vier im zweiten Ra-
ce den zweiten Tagesplatz.
Bei den „Großen“ wurde Mi-

chaelSandner nachRangeinsuns
zwei in den Läufen punktegleich
mit dem Tagessieger auf Rang
zwei gewertet. In der Gesamt-
wertung liegt der Husqvarna-Pi-
lot auf Rang zwei.
Am Sonntag, 14. Juni, steigt für
Eder, Kinz, Jonas, Sandner und
weitere HSV-Ried-Fahrer das
Heimrennen in Mehrnbach. Am
13. Juni gibt es einen freien Trai-
ningstag amGüplAsenham, auch
die FreestyleMotocross Show ist
wieder geplant.<

Tagessieger Noah Jonas bei der Sie-
gerehrung Foto: SJ Vision

GLADIATORS

Football und
Live-Musik
RIED. Die Gladiators Ried emp-
fangen am Samstag, 16. Mai, um
14 Uhr (Einlass: 13 Uhr) im Co-
losseum Noricum (Klaus-Roi-
tinger-Stadion) die Hohenems
Blue Devils.
Das erste Match gegen die Tiro-
ler haben die Gladiators am 19.
April auswärts knapp mit 20:22
verloren. Ein Sieg wäre nach zu-
letzt zwei Niederlagen nicht nur
hilfreich fürs Gemüt, sondern
auch nützlich imKampf umPlatz
zwei hinter den Mostviertel
Dukes, die in Conference A bis-
her alle Spiele dominierten.
Bei diesem Match kooperieren
die Gladiators mit dem Kultur-
verein KiK. Die Pop-Punk-Band
SEBi! wird eine Half-Time-
Show spielen und nach demSpiel
ein kostenloses Live-Konzert
geben.<
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5. INNVIERTLER SATTELFEST

Rundfahrt für alles mit zwei Rädern
RIED. Das Innviertler Sattel-
fest, die Genuss-Ausfahrt
durchs Innviertel geht am
Sonntag, 31. Mai, in die fünfte
Runde und bringt wieder jede
MengeGenuss für alle Rad-Be-
geisterten.

„Egal, ob mit Vintage-Rad,
Mountainbike, Lastenrad, Tan-
dem oder E-Bike, alles ist erlaubt,
wennwir amSonntag, 31.Mai ge-
meinsam durchs schöne Innvier-
tel radelnundesunsgut gehen las-
sen“, freut sich Josef Gadermaier,
der Obmann des veranstaltenden
Arbö Radsportteams.

Von Ried nach Ried
Start und Ziel ist wieder beim
Handelshaus Wedl in der Ka-
sernstraße 4 in Ried. Dort be-
ginnt derTagum8Uhrmit einem
Frühstück. Dann wird aufgesat-

telt: DerVintage-Start erfolgt um
9 Uhr, der Start für alle anderen
um 9.30 Uhr. Die Familien-Run-
de beginnt um 11Uhr. Ab 12Uhr
gibt es ein buntes Programm mit
Finisher-Stärkung, Musik, Tom-
bola, Fußball Dart, einem Rad-
parcours für Kinder und vielem
mehr. „Beim Innviertler Sattel-
fest sind Entschleunigen und Ge-

nießen das Ziel“, so ObmannGa-
dermaier. Um die familiäre At-
mosphäre aufrecht zu erhalten,
sind die Startplätze auf 300 li-
mitiert.

Zwei Routen
Auf zwei abwechslungsreichen,
handverlesenen Routen (45 und
75 Kilometer) mit schöner Aus-

sicht und möglichst wenig Auto-
verkehr sorgen Schmankerl und
Getränke für Schwung und
Wadlkraft. Der Nachwuchs wird
zur Familien-Runde (12 Kilo-
meter) mit kleiner Überraschung
eingeladen.
Im Startgeld von 45 beziehugs-
weise 50 Euro sind Frühstück,
Schmankerl undGetränke an den
Labstellen,eineStärkungimZiel,
ein tolles Finisher-Paket und eine
Urkunde enthalten. Alle Teil-
nehmer, die sich beim Sattelfest
2025 online angemeldet und das
Startgeld bezahlt haben, erhalten
einen Rabatt von 5 Euro bei der
Online-Anmeldung.<

Das Sattelfest findet am 31. Mai zum fünften Mal statt. Foto: Josef Gadermaier

Sonntag, 31. Mai, ab 8 Uhr
Ried, Handelshaus Wedl (Kasernstr. 4)
Infos und Anmeldung (bis 29. Mai)
unter www.radsportteam-ried.at/
sattelfest/

FURTHMÜHLE

Kunst hautnah erleben
PRAM. Die Veranstaltungsreihe
„Kunst kennen lernen“ lädt am
Sonntag, 17. Mai, von 14 bis 17
Uhr in die Furthmühle ein. Im
Mittelpunkt steht die Künstlerin
SigridKofler,dieEinblicke in ihre
Arbeit mit Keramik gibt.

Sigrid Kofler, geboren 1960 in
Wien, studierte Botanik und Zoo-
logie und promovierte am Limno-
logischen Institut Mondsee über
Kieselalgen. Parallel dazu begann
sie ihre Tätigkeit als Bildhauerin.
Seit 1990 lebt und arbeitet sie mit
Bildhauer Thomas Wiederkehr in
einer Ateliergemeinschaft in St.
Marienkirchen am Hausruck. Zu-
dem engagiert sich Kofler in der
Kunstvermittlung. Sie ist in der
künstlerischen Leitung der gale-
rie20gerhaus in Ried tätig undMit-
glied im Vorstand der Innviertler
Künstlergilde. Thematisch setzt
sich die Künstlerin mit dem Span-

nungsfeld zwischen Artenvielfalt
und Artensterben sowie dem Ver-
hältnis zwischen Mensch und Tier
auseinander. Daraus entstand die
Werkserie „Wir Primaten“, aus der
Arbeiten in der Furthmühle ge-
zeigt werden. Beim Aktionsnach-
mittag können Besucher der
Künstlerin bei der Gestaltung eines
Tierporträts aus Ton zusehen. Zu-
dem besteht dieMöglichkeit, selbst
eineFigur ausTonzu formen.Auch
die Mühlenstube wird geöffnet.<

Künstlerin Sigrid Kofler Foto: Kofler

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
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Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:
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den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für
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AUSSTELLUNG

Gilde zeigt
Schülerkunst
RIED. Im Rahmen des Projek-
tes „Jung in Ried“ von Lions
und Rotary werden momentan
Werke von Rieder Schülerin-
nen und Schüler in der Galerie
der Innviertler Künstlergilde
am Kirchenplatz in Ried ge-
zeigt.

Drei Volkschulen, drei Mittel-
schulen, Gymnasium, Borg und
Bafep zeigen Werke, die im
Unterricht im Rahmen des
Gegenstandes Kunst und Gestal-
tung entstanden sind.
Bei der Vernissage der Ausstel-
lung, ander auchzahlreiche IKG-
Mitglieder teilnahmen, gaben die
jungen Künstlerinnen und
Künstler Einblick in ihr Schaf-
fen und erläuterten den Entste-
hungsprozess. Kuratiert wurde
die Ausstellung von der pensio-
nierten Kunstpädagogin Heide-
Maria Has, die auchMitglied der
Innviertler Künstlergilde ist.
Besichtigen kann man die Aus-
stellung am Rieder Kirchenplatz
11 noch bis 3. Juni jeweils am
Mittwoch von 16 bis 18 Uhr.
Schulen werden Sonderöff-
nungszeiten ermöglicht.

Vernissage: Miriam Böhler (TNMS2)
und Heidi Has Foto: Rotary Ried

Maria Weinhäupl (Gym) und Heidi Has
bei der Vernissage Foto: Rotary Ried

PFINGSTSPEKTAKEL

Ein Treffpunkt für alle
Musik- und Festliebhaber
EBERSCHWANG. Eberschwang
wird auch 2026 wieder zum
Treffpunkt für Musik- und
Festliebhaber. Von Samstag,
23. Mai bis Sonntag, 24. Mai
verwandelt sich der alte Sport-
platz (gegenüber dem ASZ) in
eine große Festarena.

DerAuftakt amSamstag steht ganz
im Zeichen moderner Partystim-
mung mit den Bands IBO und den
Brassbulls. Zusätzlich sorgt eine
attraktive Getränkeaktion für bes-
teFeierlauneundmachtdenAbend
besonders für Gruppen und junge
Besucher zum Highlight.
Der Sonntag beginnt traditionell
und gemütlich mit dem Früh-
schoppen. Mit der Bauernmusik
können Gäste in entspannter At-

mosphäre in den Festtag starten.
Am Nachmittag übernehmen die
Teufelskerle die Bühne und brin-
gen Schwung ins Programm.
Am Abend folgt schließlich ein
musikalischer Höhepunkt, der das
Pfingstspektakel gebührend ab-

rundet.Mit DuDarfst, Days ofDa-
ze und Jabberwalky erwartet die
Besucher ein abwechslungsrei-
cher Mix aus Sound und Stim-
mung – perfekt für einen langen
Festabend. Veranstalteter ist die
Burschenschaft 1837.<

Abends rocken zahlreiche Bands die Bühne. Foto: Altenhof Visuals

DEATH IM INNKREIS

Metal-Legende im Rohbau
MEHRNBACH. Unter dem hei-
meligen Titel „Death im Inn-
kreis“ veranstalten Darker Re-
alm Records zu Pfingsten im
Rohbau in Mehrnbach eine
Death-Metal-Schlachtplatte
im Old-School-Style.

Der Abend wird ein wenig his-
torisch, denn „Schirenc Plays
PungentStench“ (zweiDrittelder
„Pungent Stench“-Originalbe-
setzung) spielen mit einem 70-
minütigen Old-School-Set einen
ihren letzten Auftritte vor der an-
gekündigten Auflösung. Die
Band prägt seit den späten 80er
Jahren die gesamte Szene. Mor-
bider Humor mit einer Prise Per-
version sind die klassischen Zu-
taten des Pungent-Stench-
Sounds, der imRohbau zum letz-
ten Mal in Oberösterreich live zu
hören sein wird.

Zum Eingewöhnen spielen vor-
her „Sarcastic Terror“ aus Efer-
ding, „Erebos“ und „Unsem-
blance“. Nach dem Headliner
wird zusätzlich noch „Sucking
Leech“ als LateNight Special die
Besucher musikalisch belästi-
gen, wie es der Veranstalter
freundlich ausdrückt.
Wer am nächsten Morgen
(Pfingstmontag) wieder halb-

wegs fit ist, kann ab 10 Uhr einen
Speed-Metal-Frühschoppen mit
„Äxorcist“ aus Bayern genießen.
Drumherum wird es Platten,
Kunststände und die Möglich-
keit zu campen geben.<

„Schirenc plays Pungent Stench“ touren heuer zum letzten Mal. Foto: Schirenc

So., 24. & Mo., 25. Mai
Mehrnbach, Rohbau
VVK (35 Euro): kupfticket.com >>
Rohbau
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JUBILÄUMSKONZERT

„Die Schöpfung“ zum Jubiläum
REICHERSBERG. Wenn vier
Jubiläen zusammenfallen, darf
auch etwas größer gefeiert wer-
den. Zum 70-Jahre-Jubiläum
des Reichersberger Sommers
führen drei Chöre gemeinsam
mit der Jungen Philharmonie
Wien am Pfingstsonntag Jo-
seph Hadnys Oratorium „Die
Schöpfung“ in der Stiftskirche
auf.

Dabei werden mehr als 100 Sän-
gerinnen und Sänger vom Borg-
Chor Ried, von den Andorfer Chö-
ren und vom Voest-Chor auf der
Bühne stehen. Neben dem 70er des
Reichersberger Sommers werden
50 Jahre Borg Ried, 50 Jahre An-
dorfer Chöre und 80 Jahre Voest
Chor gefeiert.
Die Junge Philharmonie Wien, die
in Reichersberg von Michael Less-

ky geleitet wird, gilt als Österreichs
„Elite-Nachwuchsorchester“.Sie ist
ein semi-professionelles Jugendor-
chester für ausgewählte, in Öster-

reich studierende Nachwuchsmusi-
ker zwischen 17 und 27 Jahren. Die
Gesangssolisten bei Haydns Meis-
terwerk sind Charlotte Bowden,
Sopran, Jan Petryka, Tenor, und
Günter Haumer, Bariton.

Schöpfungsgeschichte
„Die Schöpfung“ ist ein Oratorium
von Joseph Haydn. Das Werk ent-
stand ab 1796 bis 1798 als drittes
seinervierOratorien.Eshandeltvon

derErschaffungderWelt,wie sie im
ersten Kapitel der Schöpfungsge-
schichte erzählt wird. Es folgt den
dort genannten Werken Gottes an
den Tagen eins bis sechs, führt aber
statt des siebten Tags eine Betrach-
tung der ersten Menschen im Para-
dies aus.<

Die Sopranistin Charlotte Bowden ist
eine der Solistinnen bei der Auffüh-
rung. Foto: Helena Cook

Sonntag, 24. Mai, 19 Uhr
Stiftskirche Reichersberg
Kartenbestellung (ab 29 Euro):
www.stift-reichersberg.at

16.-1
7.5.

LEMB
ACH

IMPRESSUM: Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und Gesell-
schaft, Abteilung Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Bezahlte Anzeige
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tv-tipp

LT1 Staffelstart – 
Endlich Normal
OÖ. Ist Naschen immer eine 
Sünde? Dürfen wir noch Kohlen-
hydrate essen? Ist die Abnehmsprit-
ze eine echte Wunderwaffe? Seit 
sechs Jahren und 100 Folgen klärt 
LT1-Ernährungsexperte Christian 
Putscher gemeinsam mit LT1-Pro-
grammchefin Patricia Brock über 
den vermeintlich gesunden Life-
style auf. Jetzt startet die neue Staf-
fel „Endlich normal“ mit 17 Folgen. 
Trends, Tricks und Tabuthemen 
rund um das Thema Ernährung mit 
LT1-Ernährungsexperte Christian 
Putscher gibt’s jeden Mittwoch ab 
18 Uhr auf LT1.<� Anzeige

Das „Endlich normal“ Team Christian 
Putscher und LT1 Programmchefin 
Patricia Brock Foto: LT1

LT1 kann jeder empfangen – 
landesweit via Satellit, Kabel, 
DVB-T2, Joyn, A1 TV und simpliTV. 
Alle Beiträge gibt’s auch zum 
Nachsehen in der Mediathek unter 
www.lt1.at 



Anzeigen Ried30 20. Woche 2026Das ist los

Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 14. Mai

FR, 15. Mai

SA, 16. Mai

DI, 19. Mai

MI, 20. Mai

DO, 21. Mai

FR, 22. Mai

Zahnärzte

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

AusstellungenTop-Termine

TAG DER EINSATZKRÄFTE
FRANKENBURG/H. Am Sonntag, 17.
Mai, findet beim Sicherheitszentrum von 10
bis 17 Uhr der Zivilschutztag des Bezirks
Vöcklabruck statt. Diverse Einsatzorgani-
sationen zeigen ihr Können, Informationen
sind verfügbar und ein großes Unterhal-
tungsprogramm wird geboten.
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KEINE PARTY OHNE NOCKIS
OÖ. Seit vier Jahrzehnten stehen die NOCKIS
auf der Bühne. Ihre Schlagerhits werden sie am
Sa., 23.05.2026 (20Uhr) in der Festhalle Schal-
chen, am Sa., 31.10.2026 im Bräuhaus Efer-
ding und am Sa., 14.11.2026 (20 Uhr) in der
Attergauhalle St. Georgen zum Besten geben.
Karten: www.wonderworld-shows.at

Fo
to
:V
ie
rtb
au
er
Pr
om
ot
io
ns

FESTIVAL

Edmund zu Gast
bei „Innviertel rockt“
RIED. Die Band Edmund sorgt
am Freitag, 28. August, beim
„Innviertel rockt“-Festival für
echtes Austropop-Feeling. Tips
verlost 5x2 Karten.

Roman Messner und Markus Ka-
densky setzen auf ehrliche Mund-
artsongs, starke zweistimmige
Melodien und vereinen traditio-
nellen Austropop mit modernem
Rock. Ihre Lieder erzählen vom
Scheitern und vom Wiederaufste-
hen – und sind mitten aus dem Le-
ben gegriffen.
Mit ihren vier gefeierten Studio-
alben zählt Edmund längst zu den
erfolgreichsten Mundart-Bands
Österreichs. Über 300 Wochen in
den heimischen Albumcharts,
zahlreiche Gold- und Platin-Aus-
zeichnungen sowie 90 Millionen

Streams auf Spotify und 35 Mil-
lionen YouTube-Aufrufe spre-
chen für sich.<

Markus Kadensky und Roman Mess-
ner alias Edmund kommen nach Ried.
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Auflösung Sudoku

5 6 3 7 1 4 8 9 2
1 7 2 3 8 9 5 6 4
8 9 4 6 5 2 1 3 7
3 8 5 9 2 7 4 1 6
4 1 9 5 6 8 2 7 3
6 2 7 1 4 3 9 5 8
9 5 8 4 7 6 3 2 1
2 3 6 8 9 1 7 4 5
7 4 1 2 3 5 6 8 9

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

MUSICA SACRA

Musik aus
Süditalien
RIED. Musica Sacra veranstaltet
am Freitag, 15. Mai, um 19.30
Uhr imSalesianersaal inderLMS
Ried ein Konzert mit dem Trio
Sicilienne. Maria Hauer (Stim-
me), Lisa Hofmalinger (Sax) und
Anneliese Schneider (Klavier)
spielen sizilianische und neapo-
litanische Lieder aus der Zeit
zwischen 1700 und 1850.
Nach dem Konzert gibt es ita-
lienischenWein.<

Trio Sicilienne Foto: Robert Gehmacher

Freitag, 15. Mi, 19.30 Uhr
Ried, Salesianersaal der LMS
VVK (17 Euro): Buchhandlung Dim;
AK: 20 Euro; Jugend: 10 € (nur AK)
Kinder unter 13 Jahren frei

Lohnsburg: freitags Infoabend im Obsterleb-
nisgarten; Hochkuchl 25, 19.30

Ried: Kidical Mass - Fahrradparade mit Musik
durch das Stadtgebiet; Start: Neptunbrunnen/
Promenade, 14.00, anschl., KiK Pop-Up Bühne
im Stadtpark, VA: Radlobby

Utzenaich: Musi-Frühschoppen mit Feldmes-
se (10.00), Kinder-Olympiade, Beachvolleyball-
Turnier (11.30, Anm.:  0664 2759851);
Volksschule, VA: Musikverein

Ried: Konzert Trio Sicilienne; Salesianersaal
der LMS, 19.30, VA: Konzertverein Musica Sa-
cra

Eitzing: Weinfest; 16.00, VA: Freiwillige Feu-
erwehr

Ried: Mental Load - wenn der Kopf nie Pause
hat; Frauengesundheitszentrum fRIEDa, 18.30,
Anmeldung:  0699 17771292

Mehrnbach: Komm, sing mit"; Pfarrsaal,
14.00

Ried: "Auf den Frieden, fertig, los!" Lieder
und Texte; Treffp. Eingang Pfarrkirche, danach
Herrengarten, 19.00, VA: KBW

Ried: Martha Matscheko - G'sunga und
g'spüt; Salesianersaal der LMS, 19.30,
VA: LMS Kulturkreis/Jeunesse, Karten:
 07752 901330

Waldzell: "Pflanzen - Schätze vor unserer
Haustür", mit Maria Seyfried, € 18,-; Pfarr-
heim, 20.30, Anm. erf.:  0676 928666

Bezirk Ried: 14. Mai: Dr. Wiesbauer, Gries-
kirchen,  07248 63560; 16. + 17. Mai:
Dr. MSc Büscher, Schärding,  07248 63560,
von 9 - 12.00

Ried: 17. Mai, Antik Flohmarkt; Messe Ried,
7 - 14.00

Ried: dienstags,  Grünmarkt; Hauptplatz, 7
- 13.00

Aspach: Dr. Höller,  07755 70769

Bezirk Ried: Kleintierklinik Ried,
 07752 82400

Wildenau: Mag. Franz Maier,  07755
5214, Kleintiere und Pferde

Antiesenhofen: Selbsthilfegruppe Schmerz-
Freie-Bewegung: Anm.:  07759 5137

Ried: Anonyme Alkoholiker, Info:  0664
1602117

Ried: Arbeitsassistenz Miteinander GmbH,
Anmeldung:  07752 86470

Ried: MAS Alzheimerhilfe Demenzservicestel-
le,  0664 8546692

Ried: OÖ. Kriegsopfer-/Behindertenverband:
Sprechtag 1. + 3. Di.; Rathaus, 9 - 12.00

Pramet: Kulturhaus Stelzhamermuseurm: Gra-
fik/Malerei/Collagen, Wolfgang Friedwagner,
Günther Schafellner, So., 14 -16.00, von 25.
April bis 21. Juni

Ried: Innviertler Künstlergilde:
"Jung und Kunst", Werke von Schüler/innen
der Rieder Schulen, Mi., 16 - 18.00, bis 3. Juni

Ried: Landesmusikschule: "Farben-
klang", Gruppenausstellung Innviertler Künstl-
ergilde, Mo. - Do., 9 - 12.00, 13 - 15.00,
Fr., 9 - 12.00, bis Ende Juni 2026
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV

FLUSSKREUZFAHRT
„FLUSSDUETTMOSEL & RHEIN“

02.-08.10.2026 (Amsterdam - Köln)
08.-14.10.2026 (Köln - Amsterdam)

Foto: GTA/GSW

ab

1.649,-
FLUSSKR

Flughafentransfer
Linz-Wien-Linz
INKLUSIVE

Special

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Foto: RPB

DIE MAGIE DER
CINQUE TERR
21.-26.10.2026

ab

1.190,-

R
E

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

COSTA FASCINOSA
KREUZFAHRTWESTLICHES
MITTELMEER INKL. MAROKKO
25.11.-05.12.2026

Tag 1: Savona
Tag 2: Barcelona
Tag 3: Tag auf See
Tag 4: Gibraltar

Tag 5: Casablanca
Tag 6: Tanger
Tag 7: Cadiz
Tag 8: Malaga

Tag 9: Erholung auf See
Tag 10: Marseille
Tag 11: Savona
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SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab

1.050,-Fo
to
s:
RP
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Gratis
Tips Frühstück

im Zug

Special

SIEBEN TAGE TIBET &
ERLEBNIS SÜDWEST-CHINA
10.09.–22.09.2026 & 17.09.–29.09.2026
Inkludierte Leistungen u.a.:
• FlügeWien – Chengdu –Wien
• Flug Lhasa – Chengdu
• alle Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren
• Besichtigungen entsprechend Programm inkl. Bewilligungen und Eintrittsgebühren
• u.v.m.

Fotos: Pixabay

ab

3.090,-

COSTA FAVOLOSA

KREUZFAHRTWESTLICHES MITTELMEER
ITALIEN, SPANIEN, FRANKREICH

20./21.-27.03.2027

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Busanreise ab Linz

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategorie

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen &
Snacks (serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• internationales Show- und Unterhaltungsprogramm

• fix reservierter Tisch

• Ein und Ausschiffungsgebühren

• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

OPTIONALE ZUSATZLEISTUNGEN:

• Getränkepakete nachWahl:
zb: myItalian ab 205,- 7 Tage/6 Nächte

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung

•

•

•

•

•

O

•

inkl. Bus ab Linz &

€ 100,-
Frühbucherbonus

bis 30.6.‘26

Special
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– ideal für
Familien

ab

895,-

Fo
t

Balkonkabinen
Special 100,- Euro
pro Vollzahler

bei Buchung bis
31.05.2026

Special

ab

939,-

ab

€ 100,-
Tips Bonus

Special
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maxi.wochenende FR, 15.5. UND
SA, 16.5.2026

-25%
JOKER

Stattpreise sind – sofern nicht anders vermerkt – bisherige Maximarkt Verkaufspreise. Alle Artikel solange der Vorrat reicht.ANGEBOTE GÜLTIG BIS MI, 20.5.2026
* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Flaschenpfand, Knüllerpreise und megamengen. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht. Maximal 4 Kisten oder Trays.
** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
*** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.

am aktuellen
Prospekt
und in Ihrem
Maximarkt!

Eferdinger
Erdbeeren
Klasse I, 5000 ggg
ab 2 Packunnggeenn
(1 kg = 9.98)

STATT 5.99

499
AB 2 PKG. JE

SIE SPAREN 1.-
PRO PACKUNG

MAXI.PACK

EferdingEferding

SAISONSTART

Schärdinger
Formil H-Vollmilch
3,5 % Fett oder H-Leichtmilch
0,5 % Fett, aus Österreich, 1 Liter
ab 24 Packungen

STATT 1.69

089
AB 24 PKG. JE

47 % BILLIGER

MAXI.PACK

Schärdinger
Mondseer od
Jausenkäse
ca. 23 % Fett absolut,
aus pasteurisierter
Kuhmilch hergestellter
mindestens 3 Wochen
gereifter, würziger
Schnittkäse, aus Österreich,
480 g, (1 kg = 9.35)
niedrigster 30-Tage-Preis: 4.99

r
dder

undund
STATT 7.79

449
AKTION

Yo Sirup
verschiedene
Sorten und
jetzt NEU:
Mocktailsirup i
den Sorten Mojito
oder Aperitivo, 0,7 Liter
ab 4 Flaschen
(1 l = 2.84)

n

2+2
GRATIS!

STATT 3.99

199
AB 4 FL. JE

SIE SPAREN 2.-
PRO FLASCHE

PFAND

FREI

Frankeenmarkter
Mineralwasser
verschiedene Sorten, 11,,55 LLiitteerr
ab 2x 6er-Trays je Flasche
(1 l = 0.19)

Frankenmarkt

Lovely
Toilettenpapier
verschiedene Sorten,
3-lagig, 10er-Packung
ab 3 Packungen

i

STATT 3.89
AB 3 PKG. JE

299
SIE SPAREN 0.90
PRO PACKUNG

MAXI.PACK
MAXI.PACK

STATT 0.75

029
AB 2X 6ER-

TRAYS JE FL.

61 % BILLIGER

JE 6ER-TRAY 1.74
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auf ALLE

WEINE***

-25%BIS ZU

-25%BIS ZU

auf

FRISCHFLEISCH**
in Bedienung

Teil der Familie

auf ALLE
-50%BIS ZU

ZIPFER
BIERE* 28.-

JE KISTE

14.-
AKTION

(0,5 l in der
20er-Kiste = 0.70)

FR, 15.5. UND
SA, 16.5.

%-AKTION

Zipfer Märzen
0,5 Liter MEHRWEG-Flascchhhe
20er-Kiste
(0,5 l in der 20er-Kiste = 1.4400))
max. 4 Kisten


